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Directorium Auctionis.

Erſte Abtheilung.

Montags, den 12. Dec. 1757
Cap. J. und 2. P. 1. bis 9.

Zweyte Abtheilung.
Dienſtags, den 13. Dec.

Cap. 3. und 4. P. 9. bis 18. ad No. 48.
Dritte Abtheilung.

Mittwochs, am 14. Dec.
Cap. 4. und 5. p. i9. bis 27.

Vierdte Abtheilungg
Donnerſtags, am 15. Dec.

Cap. 6. und 7. p. 28. bis 39.

Funfte Abtheilung.
Freytags, den i6. Dec.
Cap. 8. P. 39. bis jo.

Sechſte



Sechſte Abtdeilung.
Sonnabends, den 17. Dec.

Cap. 9. und I0o. P. gi. bis 6j.
Siebende Abtheilung.
Montags, den 19. Dec.

Cap.ii. 12. 13. 14. 15. p. 66. bis 77.

Achte Abtheilung.
Dienſtags, den 20. Dec.

Cap. 16. 17. 18. 19. 20. p. 78. bis 97.

Neundte Abtheilung,
Mittwochs, den 21 Dec.

Cap.zi. p. 97. ſeqq. it. Porcellain No.s. bis 24
Zehende Abtheilung,

Donnerſtags, den 22. Dec.
Meublen No.25. bis zum Ende.

Alle Tage, nach vollendeter Auction
mußen, wegen Mangel des Platzes, di

erſtandenen Ertzſtuffen ausgeloſet und
weggeſchaffet werden.
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Cap. I.
Goldhaltige Ertztte.

ſrorNo.i. CJoldhaltige Granaten, in glimmeriger
Gangart, von Wieſenthal, an der Bobmiſchen

Grantze. Uin Ungarn.2 Goldhaltiges Autimonial-Ertz, von Kremnitz,
z Rother Horn und Quarztz, mit eingeſprengten

Goldhaltigen Zinnober-Eitz, Kieß und Glautz,
von Schemnitz, in Ungarn.4 Graullchter Quartz, mit eingeſprengten Gold

haltigen Kieß, und Rothgulden Ertz, von Sal-
vator-Schacht, Jir Schemnitz, in Ungarn.

5 Goldhaltige eiſenſchußige Granaten, von Zuck
mantel, in Sthleſien.

6 Goldhaltige Schorl-Korner, aus Ungarn.
7 Aareaſittiſcher Goldhaltiger Kieß, aus Ungarn.
s Schwartze Eiſen-Granaten, fo Goldhaltig, aus

der Wernsbach, bey Ottendorf
9 Goldhaltiger Kießel, aus der Schwartze, in.

Thüüringen.
10 Große Goldhaltige Grenaten, in Glimmer,

von Kayſer Heinrich, zu Roßwein.
11 Eifenſchuſige Granaten, aus demHirſchBrun

nen, bey Hirſchberg, in Schleßien.
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12 Golohaltige Sranaten, von Gepersberg, bey

Graupen, in Bohmen.
13 Dergleichen Granaten, von Zoblitz.
14 Vier Goldhaltige Mareaſitte, von goldnen

Eſel, in Schleſien.15 Rother Horn und Quartz, mit eingeſprengten

Goldhaltigen Kieß, Zinnober-Ertz und Glantz,
2 St. von Schemnitz, in Ungarn.

it Goldhaltiger Glimmer, aus Tyrol.
127 Eine große Partie Goldhaltige, eiſenſchußige

ſchwartze Granaten, aus der Kirnitz-Bach bey
Schantau.

18 Eiſenſchußiger Goldhaltiger Kieß, in Quartz,
aus Carnthen.

13 Goldhaltige Granaten, aus Bohmen.

Cap. II.
An gewachſenen Silber—

Stuffen.
Hitn caneennran

von Hertzog Auguſt, zu Freyberg.
 Gchwartz ſchiefrige und quarzige GangArt,

mit eingelegten Haar-Silber und angeflognen
rothauld. Ertz, von Braunsdorf, bey Freyberg.

z Eingelegtes Haar-Silber, bey Glantz, Kieß und
Blende, in rothlichen Spath, Gangsmachtig,

von Freyberg:.
4



 (3) xcd
4 Rother Schiefer mit angeſchmauchten Silber,

von Rom. Adler, zu Johann Georgen Stadt.
Auſliegendes Silber, bey Kobald und anſtehen

den Gneus, von Schneeberg
6 Rother Jaſpis-artiger Horn mit durch und

durch durchzogenen und hervorſtehenden ge—
wachſenen Silber, von unverhofften Gluck
und hohen neuen Jahre, zu Johanngeorgen
ſtadt.

7 Druſiger Quartz, mit etwas aufſtehenden
Haar-Silber und anliegenden Feder-Ertz, von
Kreyberg. 74

b Ouartz und ſchwartz grauer Schiefer, mit et—
was eingelegten HaarSilber und Rothaulden
Ertz, von der Neuen Hofnung Gottes, zu
Braunsdorf.

5Gediegenes Silber, bey Kobald und Quartz,
von Rappold, zu Schneeberg.

10 Eingelegtes Haar-Silber, in graulichen
Quartz, bey Wißmuth und Kobald, von St.

Paniel zu Schneeberg.
11 Druſiger Quartz, mit eingelegten Haar-Sil-

ber und grunen Beſchlag, von Adam Hebernj
zu Schneeberg.12 Druſiger eiſenſchußiger Guartz und ſchwartz

graulichter Schiefer, mit aufliegenden gediege—
nen Silber und eingelegten Rothguldenen Ertz,
von Giegfried, zu Braunsdorff, bey Freyberg.

13 Druſiger Quartz, mit eingelegten HaarSil
ber, bey Kobald und wurfflichten Glantz, ſo
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(64)
meiſt wieder mit einer gilblichen Guhr uber—
zogen, von Marx Semmler tieffen Stollen,
zu Schneeberg.

14 Rothhornige quartzige und etwas ſpathige
kluftige Gang-Art, mit eingelegten knoſpigten
Silber, durchzogenen Kobald und Kupferni—
ckel Beſchlag, von der Geſellſchaft, zu Schneeb.

15 Graulichter Horn mit angeſchmauchten Sil—
ber, von Kippenhayn, zu Annaberg.

16 Weißer Quartz und etwas ſchwartzgneuſi—
gerechiefer mit hin und wieder angeſchmauch—
ten Silber, eingelegten Rothguldnen Ertz

und Kieß, von Siegfried, zu Braunsdorf.
17 Druſiger Kobald mit aufliegenden Haar—

Silber, bey OQuartz, von friſchen Glucke, zu
Schneeberg.
18 Graulicher Quartz mit angelegten gediegenen

Silber, von Freyberg.
19 Rother Jaſpis-artiger Horn, mit durchwachſe—

nen und hervorſtehenden gediegenen GSilber,
von unverhofften Glucke und hohen neuen Jah—
re, zu Johanngeorgenſtadt.

20 Roth braunlichter Schiefer mit angeſchmauch—

ten Silber, von Rom. Adler zu Johanngeor—
genſtadt.

21 Leber Kieß undRothgulden Ertz, mit durchzoge—

nen Silber, bey Fluß, Quartz und Gneus,
von der Berg Knappe, zu Sehneeberg.

22 Graulicher Quartz und Kovbald, mit hin und
wieder eingelegten gediegenen Silber, von der

Geſellſchaft, zu Schneeberg. 23
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zz Eingelegtes gediegenes Silber und dunckelro

thes Rothaulden Ertz, in graulichen LOuartz,
von Giegfried zu Braunsdorff.

24 Blattrichtercöpath und Fluß mit anſtehender
grunſchiefriger Abloſung eingeprenat

en weni—gen Silber, etwas dendritiſchen Kobald und
Kupfer Nickel „von der Schmaltz-Grube, zuMarienberg.

 Stahlderber Glantz und Blende mit ange—
ſchmauchten gediegenen Silber und Glaß-Ertz—
Schwartze, zwiſchen beyden Abloſungen, von
Donath, zu Freyberg.
ß Quartz mit hin und wieder einaelegten gedie—
zgenen Silber und eingeſprengten Kobald, von
St. Annen, zu Schneeberg.
JOuartz mit angeſchmauchten Silber, von
George Wassſort, zu Johanngeorgenſtadt.
 Etwas Kobald mit aufliegenden gediegenen
Gilber, bey gelb und blauen Flußen, von der
SchmaltzGrube, bey Marienberg.
Rother Horn, imit durchwachſenen Silber und
angeſchmauchten Glaß-Ertz, von hohen Neuen
Jahre, zu Johann Georgen-Stadt.
Ein ſchmales, aus flußigerGang-Art beſtehen
des Trumgen, mit aufliegenden Haar-Silber
und Kobald, von Michaeliſer Maßen, zu Schnee—
berq.

Erharteter lettiger EiſenStein, mit aufliegen
den Blattgen-Silber, von beſcheerten Glucke,
iy Wolckenſtein.
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32 Druſiger Quartz, mit aufliegenden HaarSil

ber und knoſpigen Rothgulden-Ertz, bey an
ſtehenden ſchwartz grauen Schiefer, von Gieg—

fried,zu Braunsdorf.33 Rother Jaſpis-artiger Horn mit durchwachſt—
nen und hervorſtehenden gediegenen Gilber,
von unverhofften Glucke und hohen neuen Jah—

re,zu Johann Georgen-Stadt.
34 Greaulich quartzige und glimmerig ſchiefrige

Gang-Art, mit aufliegenden Haar-Silber, und
eingeſprengten Kobald, von zehentauſend R

tern, zu Annaberg.35 Braun quattzige verwitterte eiſenſchuß
Gang-Art, mit hin und wieder eingelegten Ha
Silber, von HimmelsFurſten, zu Freyberg

36 Rothſchiefrige quartzige Gang-Art, mit an
ſchmauchten Silber, von Romiſchen Adler,

Johann Georgen Stadt.
537 Graulicher Horn, mit durch und durch duwachſenen Silber, von Rappold, zu Schn
38 Graulicher Schiefer und Quartz, mit a

ſchmauthten Silber, von der Hoffnung O

tes zu Annaberg.
z9 Eine dergi. Stuffe, eben daher.
a40 Rothlich hornige mit Kodald verm

Gangart, be» ſehr wenig angeſchmau
Silber, von Michaeliſer Maaſen, zu Sch

41 Rothlich ſchieftige und qnartzige Gang
mit angeſchmauchten Silber, von Romi ul

dAdler zu Johana Georgen-Stadt.
42 Eine dergleichen Stuffe, eben daher.
43 Noch eine dergl. Stuffe, von eben daher.



 (7) c44 Graulich quartzige Gang-Art, mit durchgezog.
ESulber und Kobald, von Rapvold zu Schneeb.

45 Etwaseiugelegtes Silber in ſtahlderben Glanz
und graulichter Blende, bey Leber-Kieß, von der

Unruhe, zu Schneeberg.
a6 Rother Schiefer mit angeſchmauchten Silber,

von Romiſchen Adler, zu Johanngeorgenſtadt.
47 Verwitterte quartzige Gang-Art mitdurchzo—

genen Silber und eiſenſchußiger Braune, von
Himmels-Furſten, zu Freybera.

48 Graulich lettiger ſchiefriger Eiſen-Stein, mit
durchzoſſenen BlattgenSilber, von Gott be
ſcherten Glucke, zu Wolckenſtein.

49 Angeſchmauchtes Silber, au frothlichſchiefri
ger Gang-Art, bey Quartz und etwas Wolff
ram, von Friſchen Glucke,zuEhrenfriedersdorf.

50 Spathige und gneuſige GangArt, mit einge—
leaten ſchwartzlich und rothlich angelauffenen
gediegenen Silber, bey etwas Glaß-Ertz und
Glaß-Ertz-Schwartze, von gelobten Lande, zu
Freyberg.“

51 Eiſenſchußige Braune, mit durch und durch
durchwachſenen HaarSilber, von der Gottbe
ſcherten Glucker-Zeche zu Schonbrunn.

52 Etwas ſpathige und lettige Gang-Art, mit
eingelegten Haar-Silber in grobſpoeißigen
Glantz, von Gelobten Lande, zu Freyberg.

53 Rother Horn mit inliegenden knoſpigten
Stahlderben Silber, von Unverhofton Glucke,

Zzu Johanngeorgenſtadt.
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54 Grunlich ſchiefrige lettige Gang-Art, mit

durch und durch durchzogenen Blattgen-Sil—
ber, von hohen Neuen Jahre zu Johanng eor
genſtadt.55 Brauner Schiefer, mit angeſchmauchten Sil—

ber, von der Hoffnung Gottes,zu Annaberg.
56 Eine dergleichen Stuffe, eben daher.
57 Baumlich hervorſtehendes gediegnes Silber,

in gilhlich ergobrner horniger und lettiger
Gang-Art, von Konigsberag, in Norwegen.

58 Erhartete ſpathige und quartzigeSzangArt, mit
durchzogenen und angelegten gediegenen Sil—
ber, bey Silber-Schwartze, eben daher.

59 Grau und gelber Horn, mit aufliegenden ge
diegenen Silber, ſo meiſtens wieder mit einer

„gelben Guhr uberzogen, von der Catharina, zu
Johann Georgen-Gtadt.

6o Etliche Stuckg gediegen Silber, vonSchneeb.
61 Ein aus Haar-Silber beſtehendes, und faſt,

einer Welſthen-Nuß groß, zuſammen gedruck—
tes Baullaen Silber, von Nahmen Jeſu Gtol
len, zu Schneeberg.

62 Grobſpeißiger Glantz, bey auftiegenden gedie
genen Haar- und Zahn-Silber, ſo meiſtens mit
Kobald Beſchiag uberzogen, von Schindler,
zu Schneebera63 Klufftig druſiger Quartz, mit hin und wieder
eingelegten Haar-Gilber und anſtehender
ſchwartz ſchiefriger Abloſung, von der Neuen

Hofnung Gottes, zu Braunsdorf.
64
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6a4 Rother Jaſpis-artiger Horn, mit durchwach—

ſenen und anſtehenden gediegenen Silber, 3.
kleine Stuckgen, von unverhofften Glucke und
hohen neuen Jahre, zu Johanngeorgenſtadt.

65 Grau quartzige und etwas gilblich ſpathige
Gaang--Art, mit durchzogenen Kieß, ange—
ſchmauchten Silber und Silber-Schwartze,

zwiſchen beyden gneuſigen Saahlbandern,
von der alten Fichte, zu Freyberg.

66 Stahlderhes gediegnes, ſchalicht aewachſenes
Glaß-Ettz, mit eingelegten und hervorſtehenden
Zahn-Silber, bey knoſpigen Kieß, in etwas
quartziger und ſchiefrig aneuſiger Abloſung,
von Gotthelff Schaller, iugohanngeorgenſtadt

Cap. III.
An Glaß-Ertzten.

1 ſine Schale ſtahlderbes Glaß-Ertz, mit an
geſchmauchter Gilbe, von der Catharina,

zu Johaan Georgen-Stadt.
2 Gtahlderbes knoſpiges Glaß-Ertz, bey etwas

Quartz, von Hohen Neuen Jahre, zuJohann
Georgen Stadt.

z Rother Horn, mit etwas angeſchmauchten und
durchwachſenen Glaß-Ertz, von eben daher.

4 Glaß und Rothgulden Ertz, in grobſpeißigen
Glantz und Kieß, bey anſtehenden Spath, vom
friſchen Glucke, zu Johanngeorgenſtadt.
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5Vier Stuckgen ſo genanntes Horn-Ertz, von

der Catharina, zu Johannatorgenſtadt.
6 Drey tuckgen GlaßErtz, ſtahlderb. vom fri—

ſchen Glucke zu Johanngeorgenſtadt.
 Ein S tahlderbes KnoſpigenGlas-Ertz, von der
„Cbhoriſtbeſcherung zu Marienbera.
g Grobſveihiger Slanz mit vermiſchten ſproden

Glaß:-Ertz und Glaß-Ertz-Schwartze, bey einge
legter Blende, von Gottes Seegen, zu Johann—
georgenſtadt.

9 Knoſpiges Glaß-Ertz, in druſig gelblich ſpathi
ger und grunlicht anſtehender ſchiefriger Gang—
Art, von der Geſellſchaft zn Schneeberg.

10 Vier kleine Stuckgen Glaß-Ertz, von Elias
Stolln Johann Georgen Stadt.

„11 Zwep ſtahlderbe Glaß-Ertz Knoſpen, vom
friſchen Gluckezzu Johann Georgen Stadt.

12 So genanntes Horn-Ertz, von der Cathari—
na, zu Johann Georgen Stadt.

13 Sſtahlderbes knoſpig gewachſenes Glaß· Ertz
vom friſchen Glucke, zugohann GeorgenStadt.

14 Ouarzig ſpathige und gneuſige Gantz-Art, mit
angelegten blattrichtenGlaß-Ertz, eingeſprengten
Glantz undKieß, Ganas machtiq, von der Do—
rotheen tiefen Gange, am Stoll Orte.

15 Glaß-Ertz und Scherben Kobald in ſpathiger
GanaArt, von Unſeren L. Frauen Empfang
nis, zu Scheibenberg.1i6 Glimmrig gneuſig quartzige Gang-Art, mit

angeſchmauchten und durchzogenen blattrich—
ten



(11) x gnten GlasErtz, von jungen dreyen Brudern, zu J

Marienberg. k17 Gtahlderbes baumlichtes Glaß-Ertz von Gott ef
J

——SS—9
Art, mit etwas hervorſtehenden knoſpigen Glaß hu—
Ertz, vom Heil. Geiſt, zur Glaß-Hutt:. ſe

19 Grau gneuſige Gang-Art, mit angeſchmauch— un.
ten GlaßErtz, vom Neuen Jahre,zu Johann nn

20 Ouartzige gneuſige Gang-Art, mit ange—
Georgen-Stadt.

p

klar eingeſprengten Kieß, Glantz und Blende,
ſchmauchten und durchwachſenen Giaß-Ertz,

vom hohen Neuen Jahre zu Joh. Georgenſtadt.
21 Grau und roth hornige Gang-Art, mit ange-

aſchmauchten und durchwachſenen Glaß-Ertz,
klar eingeſprengten Kieß, Glantz und Blende vf
von hohen Neuen Jahre zuJoh. Georaenſtadt k

22 Gneufig druſig-quartzige Gang-Art, mit auf 4
liegenden knoſpig ſproden Glaß und Rothaul- ff
den Ertz, vom Elias Stolln, zu Johanngeorgen 7

Aſtadt.23 Weißer Quartz, mit angeſchmauchten Glaß 9
Ertz und etwas eingelegten Kieß, Gangsmach- u1

uin

J

de, von Simon Bogner, zu Freyberg. nj

tig, von Schindler, zu Schneeberg.
24 Güilblich ſpathige und etwas quartzige Gang J

Art, mit angeſchmauchten Glaß-Ertz, eingeleg— fu
ten Kieß und durchtromerter ſchwartzer Blene un

un

25 f
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2 Grobſpeißiger Glantz und Blende, mit

vermiſchten reichhaltigen ſproden Glaß—
Ertz, bey anſtehender gneuſigter Abloſung
von Gottes Seegen, zu Johann Georgen—
Stadt.

Cap. IV.
An Rothgulden-Ertzten.

1 efiin 4 quer Finger machtiges, aus quar
O tziig, rothlich ſpathig und etwas gneuſi—

ger GangArt beſtehendes Trum, mit ange—
ſchmauchten und eingeſprengten Rothgulden

J Ertz, Glantz und etwas Blende, von gelob
ten Lande, zu Freyberg.2 othlich ſpathige und quartzige Gang-Art,

1 mit einen durchſetzenden Trumgen, aus
J Rothgulden Ertz und Glantz beſtehend,
JJ von eben daher.
3 Rothlich ſpathige und braunlich erhartete

ſandige Ganq-Art, mit eingelegten lichten
Rothgulden· Ertz, vom Heil. Geiſt, zur Glaß

Hutte.
4 Knoſoiger Kieß mit aufſtehenden chryſtalli.

niſchen Rothgulden Ertz, von Neu-Jahrs—
Maßen, zu Johann Georgen Stabdt.

55
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 Gilblich hornige und gneuſig ſchiefrige

Gang  Art., mit aufſtehenden chiryſtallini—
ſchen Rothgulden Ertz, vom weißen Hir—

ſche, zu Schwartzenberg.
6 Stahlderber Scherben-Kobald, mit auflie—

genden derben Rothoalden Ertz, bey et—
was Spath, vom St. Hubert, zu Joachims

thal, in Bohmen.
7 Bier Stuckgen ſtahlderbes Rothgulden—

Ertz, vom Neuen Jahres Maßen, zu Jo—
hanngeorgenſtadt.
8 Blaß angeſchmauchtes Rothgulden-Ertz, in
2. Quartz, bey Glantz, von alten Himmeis—

zurſten, zu Freyberg.
H Stahlderber Glantz, mit vermiſchten Roth—

guiden-Ertz, in ſpathig, quartzig gneuſiger

Gang.Art, vom Seegen Gottes Hertzog
Auuguſt, zu Freyberg.

10. Chryſtalliniſches Rothgulden-Ertz, aufknoſpigen Kobald, in rothlichen Spath,J

t von Andreas, hey Annaberg.
1m Druſig quartzige, grunlich gneuſige, roth

lich ſchalicht ſpathige Gang: Art, mit einge—
legten knoſpigen derben Rothgulden-Ettz,

von St. Hubert, zu Joachimsthal.

5 12
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12 Derbes Rothgulden-Ertz, bey vitrioliſchen

Kieß, in Spath, von jungen drey Bru—
dern, zu Marienberg.

13 Ein ſchmales, aus quartzig und gneuſiger
Gang Art beſtehendes Trumgen, mit hin
und wieder angeflogenen und knoſpiq an—
ſtehenden Rothgulden Ertz, von Ehren—

friedersdorff.
14 Graulich quartzige Gang. Art, mit einge—

I ſprengten und angeſchmauchten Rothgul
den-Ertz, von Siegfried, zu Braunsdorff.

15 Stahlderbes dunckles mit vitrioliſchen
Kieß vermiſchtes Rothgulden Ertz, von
St: Georgen, zu Marienberg.

16 Stahlderber Scherben-Kobald mit uber—
zogenen Rothaulden Ertz, bey etwas
Spath, von Kippenhayn, zu Annaberg.

17 Eine dergleichen Stuffe, von eben daher.

18 Druſiger Quartz bey chryſtalliniſchenui Rothgulden Ertz und durchzognen druſi—
mul gen Glantz, von Freyberg.
J J99 Steahlderber mit Rothoulden. Ertz durchzo
i  gener druſiger Glantz vonFreyberg.

un Ertz,bey etwas Spath, von Kippenhayn, zu
unn 20 Derber ScherbenKobald und Rothgulden—

141 Annaberg.
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 Ein ſchmales, aus Stahlderben weiß aul—
den Erz und Blende, beſtehendes Trumgen,
mit beyden gneuſigen Abloſungon und ange—
ſchmauchten Rothgulden Ertz, von alten
grunen Zweige, zu Freyberg.

22 Braunlich quarzig vitrioliſche Gang Art,
mit chryſtalliniſch aufſtehenden Rothzulden—
Ertz, von Johonnes, am Barenſtein, An—
naberger Berg-Amts Kehfier.

23 Druſiger Quartz und ſchwartz grau ſchiefri
ger Gneus, mit knoſpig aufliegenden dun—
ckeln Rothgulden Ertz, von der vertragli—
chen Geſellſchafft, zu Braunsdorff, bey Frey—
berg.

Schalichter Kobald, in Quartz und Gneus,
mit augeflogenen Rothguldnen Ertz, vonSt.
Hubert, zu Joachimsthal in Bohmen.

5Verwitumte, grau druſige quartzige und et—
was lettige Gang: Art, mit hin und wieder
angeſchmauchten und eingelegten Rothgoul—

den Ertz, von SeegenGottes, zu Gersdorf,
bey Freyberg.

6 Ein 3 apver Finger machtiges, aus Quartz
und Spath beſtehendes, mit Rothgulden—
Ertz, Glantz und Kieß durchzogenes Trum,
zwiſchen beyden Abloſungen, vom gelobten

kande, zu Frepberg. 27
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27 Grunflußige Gang-Art, mit hin und wie

der angeichmauchten Rothauldnenrtz, von
jungen drey Brudern, zu Marienberq.

28 Grunlich ſchiefrig gneuſige Gang-Art, mit
angeſchmauchten Rothgulben Ertz, von Jo—

hannes, am Barenſtein, Annaberq. BAR.
29 Weiſer Spath mit etwas angeflogenen

Rothgulden Ertz, von Kippenhayn, zu An—
naberg.

zo Quartz, Gneus und Spath, mit angeſlo—
genen Rothgulden Ertz und eingelegten
grobſpeißigen Glantz, von Seegen Gottes
Hertzog Auguſt, zu Freyderg.

zw Lebrichter Kieß und dunckelesRoth Gulden

Ertz,. bey etwas Glantz, in quartziger ko—
baldiſcher Gang. Art, von Andreas, bey An

naberg.32 Druſig unter einander gewaghſener Quartz,

bey etwas Spath und Gneus, mut chry.
ſtalliniſch aufliegenden Rothgulden Ertz uad

hin und wieder eingelegter Blende, vom
weeiſen Schwane, zu Freybeag.
33 Ouartz und gilblicher Spath, mit ange—

ſchmauchten Rothgulden-Ertz und durchzo
genen grobſpeißigen Glantz, vom Kuh—

Schacht, zu Freyberg.

34
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34 Derbes, auf einen Quartzdrußgen, aufſi

ſitzendes Rothaulden-Ertz, bey ailblichen
Spath, vor. Gotihelf Schaller,zu Johann
grorgenſtadt.

3z5 Eingelegtes Rothgulden Ertz, in Quartz
und Spath, bey Kobald-Sſchwartze, vom
Heil. Geiſte zur Glaß Hutte.

36 Aufſitzendes Rothgulden Ertz, auf verwit—
terter quartziger Gang. Art, bey vitrioli—

ſchen Kieß und Glanz, von Annaberg.
37 Stahlderbes Rothgulden Ertz, dey etwas

Kieß, in gilblichen Spath, vom Gelobten
Lande, zu Freyberg.

zg Eine dergleichen Stuffe, von eben daher.
39 Eebrichter Kieß, mit vermiſchten Rothgul

den-Ertz und Glantz, bey flußig und ſandi—

ger Gang-Art, von Teich-Graberſtolln zu
Annaberg.

40 Stucklich unter einander geſchobene, mit
einer gelben Guhr uberzogene, gneuſige

GangesdArt, bey eingelegten knoſpigen Kieß
undGlartz, mit chryſtalliniſch uberzogenen

Rothoulden-Ertz, von Himmels-Furſten,
zu Freyberg.

41 Druſiger Aquamarin Fluß, mit knoſpig
anſitzenden Kieß und Rothgulden-Ertz,
von jungen 3. Brudern zu Annaberg.

B 42

—7 4

 2

uuiu



J

 (18) c
42 Stahlderbes Rothgulden-Ertz in Spath

und ſchwartz anſtehenden Schiefer, bey
Scherben-Kobald, vom Jordan, zu Joa-
chimsthal.

43 Druſig ſelenitiſche, ſpathige und gneuſige
Gang-Art, mit durchzogenen Scherben—
Kobald, eingelegten und chryſtalliniſch
aufſtehenden Rothgulden. Ertz, von eben
daher.

44 Eine Knoſpe ſtahlderbes Rothgulden—
Ertz, vom Glockenganger Berg Gebaude,
zu Johann Georgen-Stadt.

45 Druſig knoſpiger Glantz und Weißgul—
den-Ertz, mit aufſtehenden chryſtalliniſchen
Rothgulden-Ertz, von jungen Himmels—
Furſten, zu Freyberg.

46 Drey Stuckgen kobaldicher Kieß, mit
chryſtalliniſchen Rothgulden Erz, von Elias
Stollen, zu Johann Georgenſtadt.

47 Grau, gilblich, verhartete lettige Gang-Art,
mit eingelegten derben Pothgulden Ertz
und Glantz, von Faſtnacht komm Gluck mit
Freuden, zu Oberſchona, bey Freyberg.

48 Stahlderber knoſpiger Kobald, mit hin
und wieder angeſchmauchten Rothgulden—
Ertz, von Gotthelff Scheller, zu Johann

Gedorgenſtadt. 49cy
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49 Chryſtalliniſch eingelegtes Rothgulden

Ertz, in grunlich und gülblich lettiger, kobal—
diſcher GangArt, zwiſchen beyden gneuſi—
genAbloſungen, von 3. Brudetn, zu Marienb.

50 Quartzige, ſchwartz grau ſchiefrige Gang—

Art, mit eingelegten und angeſchmauchten
Rothgulden Ertz, von der neuen Hofnung
Gottes, zu Braunsdorf, bey Freypberg.

zi Derbes, mit Blende, vermiſchtes Rothgul—
den Ertz, bey etwas vitrioliſchen Kieße,
von St. Georgen, zu Marienberg.

52 Vier Stuckg. ſtahlderbes chiryſtalliniſches
Rothgulden. Ertz, vom friſchen Glucke, zu
Jobann Georgenſtadt.

53 Druſiger Quartz und ſchwartz grauer
Schiefer, mit dunckel auflugenden Roth—

gulden Ertz, vom Siegfried zu Brauns—
dorf, bey Freyberg.

54 Ein ſehr ſchmales, aus Quarz beſtehendes,
mit Kieß und Rothgulden-Erz durchzoge
nes Trumgen, zwiſchen beyden Abloſungen,
vom Himmels Furſten, zu Freyberg.

55 Stahlderbes Rothgulden Ertz und vitrio—
liſcher Kieß, in druſig ſpatiger Gang Art,
von Georgen, zu Marienberg.

56 Quartz und Gneuß, mit hin und wieder

B 2 ein
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eingelegten Rothgulden- Ertz und ange
ſchmauchter Silber. Schwartze, vom tieffen
Stou Ort, auf dem Himmeis. Furſten, zu

Freybera.
57 Druſiger Quarz und Gneus, mit etwas ein

gelegten Rorhgulden Ertz, von Freyberg.
58 Drnſiger Quartz, mit aufliegenden dun—

ckel rothen knoſpigen Rothgulden-Ertz, von

der Neuen Hofnung Gottes, zu Brauns—

dorf.
59 Druſig kluftiger Quartz, mit eingelegten

Rothgulden Ertz, Glantz und Blende, und
Bleude, und einer gelben Guhr, von Him—
mels Furſten, zu Freyberg.

6o Zwey kleine Kobald Stufgen, mit eingeleg
ten Rothaulden Ertz, von Marienberg.

61 Dunckles knoſpiges Rothgulden- Ertz, auf

Quartz, von Freyberg.
62 Rothgulden-Ertz, Glantz und Kieß, in

Spath, von Freyberg.63 ein Quartz-Zackaen, mit knotpig aufliegen

den RotheuldenErtz, von der Sonn und
Get s Gö arn Jreyberqo te a, 264 Dunckles Rothgulden Ertz, in Quarz,
bey Kieß, von Rahnißer Erb.Stollen, zu

Freyberg. 65
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s65 Stahlderbe knoſpige, mit einer eiſenſchußi—

gen Guhr, uberzogene Blende, bey etwas
wenigen Rothgulden-Ertz, von Joh. Geor
geuſtadt.

s6 Rothlichter Spath, mit eingelegten Roth—
gnriden-Ertz und Kobald, vom HeiligenGeiſt,
zur Glaßzhütte.

67 Quarz, graulicher Gneus und ailblicher
Sunth, mit etwas eingelegten Rothgulden
Ertz und eingeſprengten ſo genannten
Werß Erz, vonder Neuen Hofnung Got—
tes, zu Brannsdorf.

68 Quarz, Fluß und Spath, mit eingelegten
Rothgulden Erz und Kobald, vomeiligen
Geiſt,zur Glashutte.

69 Hin und wieder angeſchmauchtes u. chry-
ſtalliniſch anſtehenden RothgüldemnErz,
vom Neuen Jahrs Maßen, zu Johann Ge—
orgenſtadt 2 Stck

70 Eine Parthie verwitterte Rothguldne
Erzte.

Cap. V.
An WeißguldenFahl-und Fe

der-Ertztea.

Gr nunB 3 Seſcſath,

S S
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is F'rſten zu FreySpath, vom Himme-— un—

berq.

J

2 Stahlderbes WeißguldenErz, in Quarz,

J

bey Glanz und Blende, vom gelobten Lan—

pu
de, zu Freyberg.

a
z Eingeſprengtes Weißgulden:; Erz in Spath,

n
vom Seegen Gottes Herzog Auguſt, zu

Jul Freyberg.
k

Ju

J 4 Klar eingeſorengtes Weißgulden- Erz, inblaulichten Horn undSpath, von Churprinz

J Friedrich, zu Freyberg.
t 5 Weißgulden-Erz und Glanz, bey Silhber—

Schwarze, in Quarz, vom grunen Zweige,

zu Frevpberg.6 Klar eingeſprengtes Weißgulden-Erz, in
Quarz und Spath, vom Herzog Auguſt, zu

g Freyberg.
7 Derbes Weißguldens Erz und grobſpeißiger

3 Glanz;, in Spath, vom Himmels-Furſten,
zu Freyberg.

g Blaulich, Hornich und ſpatige Gang—-Art,
mit zart eingeſprenqten Weißgulden-Etrz!

und Glanz, vom Chur Prinz Friedrich, zu

Freyberq.
9 Ein, aus Quarz beſtehendes Trum, mit durch

zogenen Weißgulden-Erz, Glanz, Kieß und
et
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etwas Blende, vom grunen Zweige, zu
Freyberg.

10 Stahlderbes Weißgulden Erz und grob—
jpeißiger Glanz, in Quarz und Gneus,
vom Herzog Auguſt, zu Freyberg.

11 Ergohrner klufftiger grauer Horn, Quarz
und Letten, mit eingeſprengten Weißgulden
Erz und Glanz, vom Donath, zu Freyberg.

12 Blaulich hornig und weißſpathige Gang—
Art, mit zart eingeſprengten Weißgulden
Erz und Glanz, vom Chur-Prinz Frie
drich, zu Freyberg.

13 Ein ſchmales Trumgen, beſtehend aus
Weißgulden Erz, Glanz, Kieß und Blen—

de, von. Himmels- Furſten, zugreyberg 2 St.
14 Zart eingeſprengtes Weißgulden Erz, bey

etwas wenig gediegenen Silber, in grauli—
chen Quarz, von der Neuen Hofnung
Gottes, zu Braunsdorff, bey Freyberg.

15 Derbes Weißgulden Erz, in Glanz, Kieß
und Blende, vom Gelobten Lande, zu
Freyberg.

16 Blaulicher Horn und Spath, mit zart ein
geſprengten Weißgulden Erz und Glanz,
vom Chur-Prinz Friedrich, zu Freyberg.

17 Eine dergleichen Stuffe.
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18 Noch eine dergleichen,etwas kleiner.
19 Zart eingeſprengtes Weißgulden Erz und

Glanz, in graulich hornig quarziger Gange
Art, vom Moritz zu Freyberg.

20 Eine dergleichen Stuffe, eben daher.
21 Druſiger Quarz mit aufliegenden Weiß—

gulden Ertz und Glanz, vom gelobten Kan—

de, zu Freyberg.
22 Graulich, derbes Weißgulden Ertz und

Glantz, in Spath und Gneus, vom Her—
tzog Auguſt, zu Freyberg.

23 Druſiger Quartz, Gneus und Spath,
mit angeſchmauchten Weißgulden-Ertz,
Kieß und Bieude, vom Seidenſchwantze,
zu Freyberg.

24 Zart eingeſprengtes Weißgulden-Ertz und
Glanz, bey Spath, vom tieffen Delersber—

ger Stoll Orte, zu Freyberg.
25 Ein ſchmales Trumaen Weißgulden-Ertz,

bey etwas Glanz, Kieß und Blende, zwie
ſchen benhen Abloſungen, vom jungen
Himmels Furſten, zu Freyberg.

26 Quartz und Gneus, mit eingeſprengten
Weißgulden Ertz und Kieß, vonder Neuen
Hofnung Gottes, zu Braunsdorf.

27 Eme dergleichen Stuffe, von eben daher.
28
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28 Stahlderbes Weißeulden Ertz und Glanz,
zwiſchen beyden ſparhtgen und gaeuſisen
Abloſungen, vom grunen Zweige, zu Frey—

berg.
29 Blaulicher Horn und Spath „mit einge—ſorengten Weißgulden-Ertz und Glauz,

vom Chur-Printz Friedrich, zu Freyberg.
z3o Eine dergleichen, eben daher.
Z1 Zart eingeſprengtes Weißgulden-Ertz,
J Glanz und Kieß, in Quartz und Gneus,
vond beſcherten Glucke, zu Freyberg.
32 Graulicher Horn und Quartz, mit zart

dun n dhncckunn get,
33 Unter einander gemiſchtes Weißgulden—
Ertz, Glanz, Kieß und Blende, in ſpathi—

ger und gneuſiger GangeAlrt, vom Gelob
teen Lande, zu Freyberg.
z34 Derb Weißgulden Ertz, grobſpeißiger

Glanz und Blende, in Quartz und anſte—
henden Gneus, vom Friedlichen Vertrage,

Zzu Freyberg.

3z Ein ſchmales Trümgen derbh Weißgulden

Ertz und Glanz, in Spath, vom gelobten
Eande, zu Freyberg.
36 Ein kleines Quartzdrußgen mit uberzoge—

B 5 nen
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nen WeißguldenErtz, von beſcherten Glu—

cke, zu Freyberg.
37 Graulicher Quartz und. Gneus, mit zart

eingeſprengten Weißgulden Ertz und Kieß,

vom Siegfried, zuBraunsdorf.
38 Eine dergleichen, eben daher.
39 Blaulicher Horn und Spath, mit zart

eingeſprengten Weißgulden Ertz undGlanz,
bey anſitzender gneuſiger Abloſung, vom
Chur Prinz Friedrich, zu Freyberg.

40 Eine dergleichen kleinere.
4t Zwey detto, noch kleinere.
42 Graulicher Horn und Spath, mit einge—

legten Fahl.Ertz und Kieß, von der vollen

Roſe, zu Freyberg.
43 Derbes Fahl-Ertz in Spath, von Hartz—

gerode, im Anhaltiſchen.
44 Grau hornige und ſpathige Gang.Art,

mit eingeſprengten Fahl-Ertz, von St. Ge
orgen, zu Freyberg.

45 Derbes Fahl- und Kupfer-Ertz, in grau—
lichen Quartz, vom Propheten Jonas, zu

Freyberg.
46 Derbes Fahl. und Kupfer: Ertz, in rothen

Horn, von der jungen hohen Bircke, zu

Freyberg.
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47 Unter einander gemiſchtes Fahlr und Kuv—

fer-Ertz, in quartziger Gang-Art, von
Lorentz Gegendrum, zu Frepberg.

48 Derbes dunckles Fahl. und Kupfer-Ertz,
mit anſtehender gneufiger und quattziger
Abloſung, von St. Georgen, zu Frepberg.

49 Derbes FahlsErtz, in eiſenſchußiger quar
tziger und gneuſiger Gang Art, von der

jungen hohen Bircke, zu Freyberg.

zo Eingeſprengtes Fahl und Kupfer Ertz, in
Quartz und Gneus, von Kroner, zu Freyb.

51 Graulicher Quartz, mit eingelegten grauen
Fahl: und Kupfer-Ertz, von Kuh Schacht,

zu Freyberg.
52 Schwarz Fahl Ertz, Glanz und Kieß, in

Spath, Duartz und Gneus, vom beſcher—
ten Glucke, zu Freyberg.

53 Erhartete, eiſenſchußige, lettige und gneu—
ſige Gang-Art, mit hin und wieder einge—

legten Fahl-Ertz, von der Auna Fortuna,
zu Freyberg.

54 Stahlderbes aufliegendes Feder-Ertz, auf
einer Quartzdruſe, mit anſitzender lettiger

Abloſung, vom gelobten Lande, zu Frey
berg.

Cap.

E
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Cap. VI.

An Silberhaltigen Ertzten.
1 ger ißer Quartz und gilblicher Spath,V mit eingeſprengter Silberhaltiger

Blende und Kieß, vom Seegen Gottes,
zu Fe.yberg.

2 Braunlich eiſenſchußige, ergohrne, ſilber—
run haltige Gang Art, vom Neuen Jahre, zu

f Johanngeorgenſtadt.
14 3 Greulicher Quartz, mit eingeſprengten Sil

unh far

berhaltigen Kieß, vom Siegfried, zu
Braunsdorf.

iln un. 4 Schywartz glimmerigerSchiefer und Quarz,
m f. Silberhaltig, von der Neueu HoſuungnA— Gottes, zu Braunsdorf.

llun j 5 Silberhaltiger, klar eingeſprengter Glanz
und Kuagfer Ertz, in graulichen Horn und

J— ſt Spath, vom Donath, zu Freyberg.
mn

G Roöthlich glimmrig, SuberholtigeGang Art,
tuntan mit einer Guhr uberzogen, vom beſcherten

htn

7 Reichhaltiger Glanz, in Quarz und Flußen,

Glucke, zu Freyberg.

von drey Brudern, bey Marienberg.
8 Graulicher Quarz, mit eingeſprengten Sil—

W.— berhaltigen Kieß, vom Seidenſchwanz, zu

S S
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9 Erhartete, Silberhaltige lettige, braunlich

und gilovliche Gang Art, vom Neuen-Jah—
re, zu Joh. Georgenſtadt.

10 Quarzige, ſchwarz graulich gneuſige Gang
Art, nit eingeſprengten Silberhaltigen Kieß
und Kupfer-Ertz, vom Siegfried, zu
Braune dorf.

un Silberhaltige Schwarze, in glimmriger
GangArt, von weiſſen Hirſche, zu Schwar—
zenberg.

12 Grunlich, ſchiefriaer Glimmer, Silberhal—
tig, von der Catharina, zu Johanngeor—
genſtadt.

13 Slulbberhaltig, lettige Gang-Art, vom fried
lichen Vertrag, zu Freyberg.

14 Erhartete, eiſenſchußige Gilbe, vom gelob
ten Lande, zu Freyberg 2 Stuck.

15 Gneus und Quarz, mit angeflogenen Sil—
berhaltigen Kieß, voun Johannes, bey Frey—
berg 2 Stck.

16 Grobſpeißiger Glanz und Silberhaltiger

obaldiſcher Kieß, in flußiger Gang-Art,
vom Himmels Furſten, zu Freyberg.

17 Sllberhaltige, glimmrige, erhartete, ſchief—
rig, lettige Gang-Art, von Schneeberg.

18 Graulich, mit Silberhaltiger Schwarze,
durch—

Ek
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durchzogene lettige GangArt, vom Silber

J Spathe, zu Freyberg.
ü

5ume 19 So genannte Silber-Guhr, von Schnete
mn berg.
Ai 20 Eindergl.großeresStuck, von eben daher.
n  e

Tini2

in

I

tti Lil

u

ii un
m 21 Silberhaltig erhartete lettige, quarzige und

muttn ſandige Gang Art, vom Rom. Adier, zu
Il

Johanngeorgeunſtadt.
inri 22 Schiefrig, glimmerig und blauflußig, mul—

il

J

J

9

J

J ge Gang-Art, von der Sonn und Gottes

migte Gang-Art, von der Chriſtian Fund—
J grube, zuMarienberg.

23 Gilblich, ſchiefrig, glimmrig, Silberhalti

miſun Gabe, zu Freyberg.
wriur 24 Rether eiſenſchußiger erharteter Letten

I

bey etwas Quarz und Glimmer, SilberJ D Jrun haltig, von der Annab ortuna, zu Marien

urſun i berg.
II

I,

25 Ein Silberhaltiger BleyAusguß, von

Slit
Freyberg.

M Cap. VII.
WM An Kupfer-Ertzten.

I 1 Fruſiges, mit rothen Letten und Quarz
J

635 vermiſchtes Kupfer. Ertz, von der An-
na
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na Fortuna Fundgrube, in der Loßnitz,
bey Freyberg.

»Angeſchmauchtes Kupfer-Ertz, auf Quarz,
von eben daher.

z Geſchmolznes Kupfer, von Freyberg.
4 Gewachſenes Kupfer, aus Neuſohl, in

Ungarn.
;Kießiges Kupfer-Ertz und Glanz, in Quarz,

von der Anna Fortuna, in der Koßnitz, beh
Freyberg.

5 Knpfer Glas und gelbes Kupfer-Ertz, in
Quarz und Fluß, von Annaberg.

7 Schieliches Kupfer Ertz, in grun rothl. und
gilblichen Letten, von Annaberg.

z Kupfer-Ertz in Quarz und Gneus, von
eben daher.

Ein 2 quer Fiuger machtiges, aus Quarz
beſtehendes Trum, mit eingelegten Kupfer—
Ertz und Grune, von St. Mich. Stollen,
zu Marienberg.

io Kupfer Rothe und Grune, in erharteter
lettiger Gang Art, von eben daher.

u Eine dergleichen Stuffe, von Johannis
Fund-Grube, an der Hochlitz Hohe, bey
Barenſtein.

12

S



2 (32) *x
12 Derbe Kupfer Rothe undGrune, wie auch

Lasur, in lettig ſpatiger Gang-Art, von
cheu daher.

13 Bediegenes Kupfer, von Graul.
14 NQuartzig, ſandig, flußige Gang.Art, mit

etn.elegten gelben Kupfer-Ertz, von eben
daher.

15 Grauliches Kupfer Ertz, vom Magneten

Berg.
16 Eine dergleichen Stuffe.
17 Bunt angelauffenes Kupfer-Ertz, in Quarz,

von Lorenz Gegendrum, bey Freyderg.
18 Eingelegt s Kupfer Ertz, in Spath und

Ghuimmr, vom Chur Prinz Friedrich Au—
auſt, zu Groß Schirma, bey Freyberg.

19 Quarz und grunlicher Glimmer, mit ein
geleqien gelben Kupfer-Ertz, voneben daher.

20. Derbes kießiges Kupfer Ertz undBlende,
in Quarz, vom Herzog Auguſt, zu Frey
here.

21 Gelbes Kupfer-Ertz, in rothlichen Spath,
vom Julius-Stollen, am Hartz.

22 Rothet Horn, Quatrtz und Gneus, mit
knoſpig aufliegenden Kupfer Ertz, Glanz
und ateß, von Loths Fund-Grube, zu

Freyberg.
23
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23 Derbes, mit Eiſenſchuß vermiſchtes Kupker—

Ertz, von Wohnſiedel, im Bayreuthiſchen.24 Rothlich und weiß druſiger Spath, mit
knoſpig anfliegenden Kupfer-Ertz und arſte—

bhender ſchwartzer Blende, von Loths Fund—
G.rrube, zu Freyberg.
E Drey Stuckgen Cement Kupfer, vom Zwit

terſtocke, zu Aitenberg.
26 Ouartz mit Kupfer-Ertz und Blende, vom

Johannes, in Dorffel, Annaberger Refier.
27 Erhartete, lettige, glimmerige Gang-Art, mit

eingelegten gewachſenen Kupfer, Kupfer-Glaß

und Kupfer-Rothe, von der Fortuna Fund—
Grube, zu Marienberg,

25 Gewachſenes Kupfer auf grunlich ſchiefrigen
Geburge, bey etwas Gilbe, von Graul, An—

naberger Refier.
29 Das Signum des Kupfer, mit Cement-Kup

fer uberzogen, aus dem Altenbergiſchen Zwit
terſtocke.

zo Bunt angelauffenes, derbes Kupfer-Ertz, in
Quartz, von Lorentz Gegendrum, zu Freyberg.

z1 Kießiges Kupfer-Ertz, in graulichten Quartz,
von der Fortuna, zu Marienberg.

z2 Gelbes Kupfer-Ertz, und Kieß, in Quartz,
oon Tſſcherper, zu Freyberg.
33 Derbes Kupfer-Glaß, in rothlichen Horn,

von Kroner, zu Freybera.
3z4 Gelb derbes Kupfer-Ertz, von Lorentz Gegen
drumm, zu Freyberg.

C
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35 Derb druſiges Kupfer-Ertz, in roth borniger

Gana-Art, vom Neuen Jahre, zu Johann—
georgenſtadt.

z6 Gelbes Kupfer-Ertz, in grunlichen Flußen,
vom Hartz.

37 Schwartz und bunt angelaufnes Kupfer-Ettz,
in Quartz, aus dem Saalfeldiſchen.

38 Bunt angelauffenes Kupfer-Ertz, in Quartz,
aus Schweden.

39 Derb Kupfer-Ertz, in blaulichen Flußen,
von Narienberg.ao Schwartz angelauffenes, derbes Kupfer-Ettz,

in Quartz, vom Kayſer Heinrich,zu Roßwein.
41 Dergleichen derbes Kupfer-Ertz, in Quartz,

von eben daher.
as Eine dergleichen Stuffe.

43 Gelbes, bunt angelauffenes Kupfer-Ertz, in
Quartz, vom Gottes Seegen, zu Marienberg

44 Eiſenſchußig, derbes Kupfer-Ertz, vom Berg—
Gießhubel.

45 Eingelegtes gelbes Kupfer-Ertz, in Quartz,
vom Neuen Jahre, zu Johanngeorgenſtadt.

as Kießiges Kupfer-Ertz, vom Blanckenberg,
in Voigtlande.

47 Eiſenroſtig gneuſige Gang-Art, mit einge—
ſprengten Kupfer-Glaße, vom Berg Gießhubel.

48 Rothlich erharteter Letten, mit eingelegten
Kupfer-Nieren, von Zwickau.

49 Eingeleates Kupfer-Ertz, in Spath und Fluß,
von der Holle, in Bayreuthſchen.

go0
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zo Kupfer-Gzlaß, in' Quartz, bey Kupfer-Gru—

ne, aus dem Saalfeldiſchen.
z5i Verwitterte druſige Gang-Art, mit einge—

legter Braune und Gilbe, nebſt malachitiſcher
Grune und Laſur, vom Willhelms Schacht,
zu Jlmenau.

52 Gar Kupfer, von Frepberg.
53 Cement-Kupfer, vom Altenberg.
54 Ein Stuckaen Cement-Kupfer, von Potten

dorf, in Thuringiſchen.
55 Derbes Kupfer, mit uberzogener Grune, von

eben daher.
56 Gelbes, mit Kupfer-Grune vermiſchtes eiſen

ſchußiges Kupfer-Ertz, aus dem Hartze.
57 Ein Stuckgen haarig gewachſenes Kupfer,

aus Ungarn.
58 Derb eiſenroſtiges blaulich angelauffenes

Kupfer-Ertz, vom GStollbberg.
59 Derb druſig, mit Grune uberzogenes, eiſen—

roſtiges Kupfer-Ertz, vom even daher.
60 Druſiges Kupfer-Ertz, bey Guartz, von der

Juliana, zu Cammodorf.
61 Eiſenroſtig, mit Kupfer-Grune vermiſchtes

Kupfer-Ertz, von der Himmelfarth, zu
Cammsdorf.

62 Gtahlderb und druſig kluftig eiſenſchußiges
Kugpfer-Ertz, von eben daher.
63 Derb, druſig und knoſpige Kupfer-Lalur und

Grune, mit durchzogener Gilbe, von Olonitz,
in Rußland.

C a 64
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s64 Stahlderb, gelbes Kupfer-Ertz, vom Mor—

genſtern, zu Freyberg.
65 Derb, gelbes Kupfer-Ertz, in eiſenſchußiger

ſpathiger GangArt, aus demBlanckenburgl.
66 Braun erharteter, eiſenſchußiger Letten, mit

durchzogenen Kupfer-Atlas, aus dem Bahy—
reuthiſchen.

67 Dergleichen, von eben daher.
68 Knoſpige Lalur und Grune, mit eingelegten

Kupfer-Glaß, aus Tyrol.69 Derb Kubofer.Ertz und Blende, bey Quartz,

vom Brandenburgiſchen Adler, in Bayreu—
thiſchen.

70 Kupfer und Silberhaltige Steinkohlen, vom
Hertzog Auguſt, zu Hartha, behj Chemnitz.

71 Stahlderbes, bunt angelauffenes Kupfer—
Ertz, bey etwas Quartz, vom Neuen Jahre,
zu Johanngeorgenſtadt.

72 Stahlderb und druſiges, mit Quartz ver
umiſchtes, ſchwartzlich angelauffenes Kupfer—

Ertz, vom Koch, bey Saalfeld.
73 Cement-Kupfer, in Form eines Herzes, qus
„dem Herrn-Grunde, zu Neuſohl, in Ungarn.
74 Kupfer-Glaß, in gneuſig flußiger Gang-Art

und eiſenſchußiger Rothe, vom Johannes, am

Barenſtein.
75 Nit Eiſenſtein vermiſchtes Kupfer-Ertz, vom

Berg Gießhubel.
76 Gelb Kupfer-Ertz, in Quartz, vom Neuen

Jahre, zu Johanngeorgenſtadt.
77,



 (37)77. Cement-Kupfer, von Pottendorf.
78 Gewachſen Kupfer, bey ſchiefriger Gana-Art
und Gilbe, vom Stamm Aßur, auf dem Graul

Annaberger Refier.
79 Bunt angelauffenes, kießiges Kupfer-Ertz, in

Quartz, vom Neuen Jahre, zu Johanngeorgen—
ſtadt.

go Graulich hornige Gang-Art, mit durchzoge—
ner Kupfer--Grune, von Annabberg.
zi Blumiges Kupfer-Ertz, in ſandig quartziger

Gang-Art, vom KuhSchacht, zu Freyberg.

82 Eingeſprengtes Kupfer-Ertz, in glimmrich,lettig und gneuſiger Gang-Art, mit durchzoge—
ner eiſenſchußiger Gilbe, vom Schoppach, in
Furſtenbergiſchen.

83 Derb Kupfer-Ertz und Kupfer-Glaß, bey
Blende, vom Poſthauße, zu Bera Gießhubel.

14 Derb kießiges Kupfer-Ertz, bey Quartz, aus
dem Graitziſchen.

85 Eine dergleichen Stuffe eben daher.
86 Bunt angelauffenes Kupfer-Ertz, vom Kuh

Smacht, zu Freyberg.
z7 Kießig derbes Kupfer-Ertz, vom reichen See—

gen Gottes, bey KFranckenberg.
zs Blaulich angelauffenes Kupfer-Ertz, in

Quartz und Gneus, vom Gottes Seegen, zu
—Marienberg.
z9 Derbes, gelbes, eiſenſchußiges Kupfer-Ertz,
vom Poſthauße, zu Berg Gießhubel.
zo Vier Gtuckgen Gahr-Kupfer, aus Freyberg.
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Eiſenſchußig, mulmig, lettig und quartzige

Gang-Art, mit durchzogenen gelben Kupfer—
Ertz, vom St. Michael, zu Annaberg.

Schwartze, mit Sand vermiſchte Gteinkoh—
len, bey durchzogener und angeſchmauchter
Kupfer-Leſur, von Jlmenau.

Druſig, mit Kupfer-Grune uberzogenes
Kupfer-Ertz, von der grunen Tanne, zu Annab

4 Gelb Kuofer-Ertz, in Quartz, von der jun
gen hohen Bircke, zu Freyberg

5 Gelb Kupfer-Ertz, in eiſenſchußigen Spath
von Sachſenberger Kefier.

s Grau quartzige, mit Kupfer-Fahl-Ertz durch
zogene Gang-Art, von der jungen hohen Bi
cke, zu Freyberg.

7 Bunt kießiges Kupfer-Ertz, bey etwas Gan
und ſpathiger Gang-Art, von Annaberg.

2 Derb blumiges Kupfer-Ertz, in quartzig
Gang-Art, 4 Stuck vom Hartze.

9 Stahlderbes Kupfer-Glaß, mit Kupf
Grune, bey eiſenſchußiger Braune, von Jo
hannes, am Barenſtein.

oo Druſig, kluftig, quarzige Gang-Art,
mit eingelegten gelben Kupfer-Ertz, ohnweit
der Sayger-Hutte-Grunthal gebrochen,
woſelbſt die Kupfer-Gange durch die Zwit
terſtocke ſetzen.

ior Eintelegtes gelbes Kupfer:Ertz, in rothet

Horn und. Quarz, von Johanngeorgen

ſtadt 3 Stuck. ſo.
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r1o2 Derb, gelb Kupfer-Ertz, bey Grune, in
Qauarz, vom NeuenJahre, zu Johannge

orgenſtadt.
1oz Dergleichen knoſpig, druſig Kupfer-Ertz,

wone eben daher.
1o4. Bunt angelauffen Kupfer-Ertz, vom

Bes Gießhubel.
105 Tin Kupfer Ausgus, von Freyberg.
106 Eine Stange von Japaniſchen Kupfer.

Cap. VIII.
An Zinn-Ertzten.

1 FSNFJerb graupigter Zwitter, bey Kieß unb
Quarz, vom Zinnwalde, in Bohmen.

2 Schwarz druſige Zinn-Graupen, auf einen
Quarz-Zapfen, vom Schlackenwalde, in
Bohmen.

3 Quarz, mit vermiſchten Zwitter, von An—
naberg.

4 Derber, braunrother Zwitter, von Ehren—

friedersdorf.
 Ein Zwitter Geſchiebe, vom Stockwercke,

zu Geyer.
6 Schwarze Zinn Graupen, auf druſigen
Quarz, von Marienberg.

C4 7
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7 Graupigter Zwitter, in glimmrig ſandig und

gneuſiger Gang.Art, von der LiebeGottes,

zuMarienberg.
8 Graupigter Zwitter, bey Arſenical-Kieß,

in Quarz und Speckſtein, von der großen
Vierung, bey Ehrenfriedersdorf,

9 Druſige, ſtahlderbe Zinn Graupen, vom
Schlackewalde, in Bohmen. S

10 Zwey Quarz Zacken, ſo ein Creutz formi—
ren, mit gelb und ſchwarzen Zinn-Graupen,
von St. Chriſtoph, zu Breitenbrunn, bey
Schiebenberg.

im Druſige Zinn-Graupen, vom Schlacken—
walde in Bohmen.

12 Eine doppelte Viſier -Graupe, von Jo
hanngeorgenſtadt.

13 BunteZinn Graupen, in QuarzundSpeck
ſtein, vom Klihgelſchlagel, zu Ehrenfrie
dersdorf.

14 Kleine Zinn Graupen, vom Ober Klingel
ſchlagel, zu Ehrenfriedersdorf.

15 Zwitter in rothlichen ſandſteinigen Gebur
ge, vom Schießweq, zu Marienberg.

16 Graulich friſcher Zwitter, von der Marga
retha Fundgrube, zur Buckau.

17 Dergleichen grunlicher, ehen daher.

1J
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De—18 Graulich eiſenſchußiger Zwitter, in gimmm 1
rigen Geburge, ans dem rothenbacher Seif—

J 9

fengeburge zn Schwarzenberg. n
19 Gilblicher Quarz, mit anſtehenden Zwit I

ter und Glimmer, vom Lauenſtein.
20 Derber eiſenſchußiger Zwitter, von Ft. J

Chriſtoph zu Breitenbrunn.
21 So genanntes Zwitter Gefchiebe, ſo in fl

Seiffen, bey Annaberg, gefunden worden.
22 Derber. Switter, bey etwas Quarz, vom

Troſt Jſrael, zu Marienberg. 9
J

zz Graulich ſchiefrtg zwitter artiges Geburge, gr
bey etwas angeflogener Grune, von der
Nargaretha, in der Buckau. gl

24 Eingeſprengter Zwitter in Quarz, von der ß

Sophia Fundgrube, bey Eybenſtock.
J

25 Braun rother eiſenſchußtger Zwitter, bey
J

Quarz, von derGieß Zeche, amAuersberge. J26 Derber mit Kieß vermiichter Zwitter, von
Heil. z. Konigen, zu Schwarzenberg. n

27 Zart eingeſprengter Zwitter, in grunlich iz
ſteinmarckiger und ſandiger Gang Art, aus Mn
der SuuSchwemme, zu Eibenſtock.

28 Zwitter mit vermiſchten Kieß, von Ham J
emerlein, zu Scheibenberg.

29 Sechs Zwitter Graupen, aus denen Sechs. uhſ.

Ch hundert 9e
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hundert Lachter Seiffen, am Steinbache,

bey Evbenſtock.
30 Zwitter in ſandig lettiger Gang-Art, von

der Liebe Gottes, bey Marienherg.
z1 Eine dergleichen, etwas großere Stuffe,

von eben daher.
32 Graupigter Zwittez, in Quarz und ſandi

ger Gang Art, von der Geherin, zu Ma
rienberg.

33 Druſiger Zwitter, auf quartzig glimmrigen
Geburge, vom Stockwerck“, zu Geyer.

34 Graupigter Zwitter, bey etwas Stein—
marck und Quartz, von der Johan Geor—
gen Zeche, bey Ehzrenfriedersdorff.

zz Derber rother Zwitter, bey Quartz, vom
Stockwercke, zu Altenberg.

36 Ein Zwitter-Geſchiebe, von Johanngeor

genſtadt.
37 Beſchmoltzenes Zinn, aus dem Dorr—

Oten, zu Chrrenfriedersdorf.
38 Rothk lreuner Zwitter, vom Sauberge, zu

Ehrentriedersdorf.
39 Drey Zinn Graupen, vom Blihmiſchen

ZinnWalde.
40 Drulſige Zinn-Graupen, bey etwas Kieß

und anſtehenden Letten, vom Schlacken

walde, in Bohmen. 4
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4n Deragleichen Zinn-Graupen, auf druſigen!

Quartz, von eben daher.
42 Rorthbrauner, derber und druſiger Zwitter,

bey Quartz, von der Rehm Grube, bey
Ehrenfriedersdorf.

43 Armer Zwitter-Schiefer, von der Marga
rethe, in der Buckanu.

44 Mit Glimmer vermiſchter Quartz, bey
wenig eingelegten Zwitter, von Bieliniſchen
Refier, in Bohmen.

45 Ziun. Graupen, auf ſchiefrigen G.burae,
von Neidhard, in Geyrriſchen Stockwer
cke, beh Geyer.

46 Derber und druſiger Zwiiter, bey Quartz,
vom Stockwercke, zu Altenderg.47 Graulicher, mit einer eiſenſchußigen Ro

thbe angeflogener Zwitter, von der Hulffe
Gottes, bey Epbeunſtock.

48 Roth brauner, druſiger, mit Glimmer
„und Sand, verwmiſchner eiſenſchußiger

Zwitter, bey Quarz und Flußen, von
jungen 3. Brudern, zu Marteriberq.

49 Derber und graupigter, mit Kieß ver—
miſchter Zwitter, von der neuru Kohile—
rung, bey Ehrenfriedersdorf.

o Drufig aufſitzender Zwitter, vom Stock
WwWevercke, zu Altenberg.
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zi Graupigter Zwitterj, in grunlich ſteinmar—

ckiger und etwas quartziger Gang-Art,
von der Hulffe Gottes, bey Eybenſtock.

52 Quarzig, glimmria, ZinnſteinhaltigesGeburge, von der Lehm-Grube, bey Ch—
renfriedersdorf

53 Gllblich graupigter Zwitter, bey etwas
ſteinmarckigter und flußiger Gang Art, vom
Graf Clariſchen Territorio, in Bohmen.

54 Derber graupigter Zwitter, bey ſpeckſtei—
nigter und flußiger Gang-Art, von Eh—
renfriedersdorf.

55 Eine dergleichen Stuffe, bey anſtehenden
weißen Steinmarck, von eben daher.

56 Ein derbes Zwitter Geſchiebe, aus denen
Sauſchwemmer Seiffen, zu Eybeuſtock.

57 Druſiger Quartz, mit durchzogenen der—
ben und graupiqten Zwitter, von Morgen—
ſtern, auf dem Zinn-Walde, in Bohmen.

58 Eiſenſchußiger Zwitter, bey Quartz, vom
Altenberger Stockwercke.

59 Derber graupigter Zwitter, von der groſ
ſen Vierung, zu Ehrenfriedersdorf.

60 Ein ſchmales, aus derben und graupig
ten Zwitter, beſtehendes Trumgen, vom
Klingelſchlagel, zu Ehrenfriedersdorf.
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61 Derbe und graupigte, mit Speckſtein unb

Quartz, vermiſchte Zwitter, von Johan
nes, bey Epbenſtock.

62 Ein ſchmales, aus Zwitter, Speckſtein
und Quartz beſtehendes Trumgen, von der
Lehm. Grube, zu Ehrenfriedersdorf.

63 Drey Zinn-Graupen, von der Maria
Himmelfarth, in Bohmen.

64 Eingelegter und graupig aufliegender
Zwitter, in druſigen Quartz, von der Bar-

tholomæi Zeche, in Bohmen.
65 Druſige, ſchwartze Zinn:Graupen, auf

Quartz, in ſandigen Gzeburge, bey einge—
legten Kieß, vom Churhauß Sachßen, zu

Eyhbenſtock.
66 Gantz kleine, ſchwartze Zinn Graupgen,

in druſig quartzig und lettigen Geburge,
von Schaffkopffen, auf dem Graf Clari—
ſchen Territorio, in Bohmen.

67 GraupigterZwitter, in wild quarzigen und
glimmrigenGeburge, von der bartholomæi

Zeche, auf dem Zinnwalde in Bohmen.
68 Derber Zwitter, in Quarz, von Unter—

Prinzler, bey Ehrenfriedersdorf.
69 Derber und graupigter Zwitter, in ſpeck,

ſteiniger und etwas quarziger Gang-Art,

von
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von Neidhardt, in Geyeriſchen Stockwerk,
bey Geyer.

70 Derber und graupigter Zwitter, in flußi—
ger und quarziger Gang Art, von der groſ—

ſen Vierung, zu Ehrenfriedersdorf.
71. zo Stuck, vaſchiedene Zinn-Graupen,

vom Schlackenwalde, in Bohmen.
72 Klein graupigter Zwitter, in gilblich ſandig

und lettigen Geburge, von Johannes, zu
Esvhenſtock.
73 Eime dergl. großere Stuffe, von eben daher.
74 Drufiger Quarz, mit aufliegenden ſchwar

zen Zinn-Graupen und angelegter eiſen—
ſchußiger Gilbe, vom Bohm. Zinnwalde.

-5 Derber, mit Zwitter dermiſchter Wolfram,
vom Altenberg. Zwitter Stocke.

6 Derber und graupigter Zwitter, in grun
llich ſpeckſteiniger und flußiger Gang-Alrt

vom Haußmanniſchen Klingenſchlagel, zu

Ehrenfriedersdorf.
77 Graupigter Zwitter, vom Zinn »Walde—
78 Druſiger Quarz mit Zwitter, Wolffram

und Kieß vermiſcht, vom Stahlberger Ge—
burge, zu Barenſtein.

79 Stahlderber und druſiger Zwitter, bey et
was Quarz, vom Schlackenwalde, in

Bohmen. 8o
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go Vier Stucke Zinn Graupen, von der

Gnade und Hüiffe Gottes, zu Ehrenfrie—
dersdorf.

81 Druſiger Zwitter, auf ſchiefrigen Gebur—
ge, von der Crariſchen Herrſckaft, in Sohmen.

82 Druſiger Quarz und Glimmer, mit auflie—
genden ſchwarzenZinn. Graupgen, 2 Stuck,
von der gottlichen Hofnung, bey Marienberg.

83 Rothlich eiſenſchußige, lettige und quarzi
ge Gang-Art, mit etugelegten graupigten

Zuwitter, von HennrbergersStollen, zu Jo—

hanngeorgenſtadt.
84 Graupigter Zwitter, bey Kieß, auf ſant

dig ſchiefrigen Gebürge, von Schlacken—
walde, in Bohmen.

85. 12 Stuck Zinn Graupen, von eben daher. Wi

86 Klein graupiger Zwitter, in glimmrigen
Geburge, von Lauenſtein.

87 Eine dergleichen Stuffe.
88 Derber, mit Steinmarck vermiſchter roth

brauner Zwitter, von der mittlern Brucke
Jſauf dem Sauberge, zu Ehrenfriedersdorf.
J

89 Derb und graupigter Zwitter, bey Kieß
ſlut

und grunlich ſpeckſteinigter Gang-Art, von ſf!
Ehrenfriedersdorf. 9

9yo Druſiger Quaortz, mit einqelegten Zwitter, qj
von der friſchen Kluft, bey Geyer. 9tr J
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9r Graupigter Zwitter, in grunlich ſteinmar—

kigter und quarziger Gang. Art, von Sr. Chri—

ſtoph, zu Breitenbrunn.
92 Derber Zwitter, in rothlich quartziger

Gang-Art, vom Altenberger Zwittern
Steocke.

93 Eingelegter Zwitter, in Quartz und ſandi—
ger Gang Art, von der langen Zeche, auf
dem Geyeriſchen Stockwercke.

94 EingelegterZwitter, in glimmriger Gang

Art, von Lauenſtein.
95 Derber und etwas druſige: Quarz, mit ein

gelegtenZwitter, vomStockwerke zu Geyer.
96 Graupigter Zwitter, in grunlich ſtein

morckiſch und quartziger Gang-Art, von
Eybenſtock.

97 Schiefrig, graulich quartzig und glimmri—
ges Zinnſteinartiges Geburge, von der.
Eehm Grube, zu Ehrenfriedersdorf.

98 Graulicher Zwitter, in ſpeckſteiniger und
aglimmriger Gang Art, von Marienberg.

99 Eingelegter Zwitter, in Quarz und Glim
mer, von Johanngeorgenſtadt.

100 Schiefrig, quartzig und glimmrig Zinn—
ſteinartiges Geburge, von der Lehm.Gru—

be, zu Ehrenfriedersdorf.
101
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101 Geroſteter Zwitter, 4 Stuck, von Ehren—

friedersdorf.
102 Graupigter Zwitter, auf OQuartz und grun

J 4ſchiefrig gneuſigen Geburge, von obern Klin— ph
gelſchlagel, zu Ehrenfriedersdorf.

J103. 2 Stuckgen bunt angelauffener, mit Zwit. gun
ter vermiſchter Wolffram. in quartziger Gang ſtei

Art, von der Geburth Chriſti. J
104 Graupigter Zwitter, in rothlich ſandiaer

GangArt, von Seiffen, aus der SauSchwem
me, zu Eybenſtock

105 Braune Zinn-Graupen, in Quartz und
flußiger Gang-Art, bey etwas Steinmarck,
von Zinn-Walde, in Bohmen.

os Nit Blende vermiſchter Zwitter, in grun

lich lettig und quartziger Gang-Art, von Jo—
hanngeorgenſtadt.

107 Eine dergleichen Stuffe, eben daher:
108 Eine detto.
109 Etwas eingelegter Zwitter, in Quartz und

Glimmer, aus dem Bunau Lauenſteiniſchen
Ketier.
110 Derb graupigter Zwitter, in gilblich ſpa—

thig und ſpeckſterniger Gang-Art, von Schla—
ckenwalde, in Bohmen.

111 Ouartzig« glimmerig und ſchiefriges Zinn
ſteinartiges Gebürge, von Marienberg.

112 Derb graupigt, mit Kieß, Steinmarck
»Nund flußiger Gang. Art vermiſchter Zwitter,

von Ehrenfriedersdorf.
113
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113 Derber Wolffram in Guartz, von Zinn—

walde, in Bohmen.
114 Ouartz und alimmrigeSang-Art, mit wenig

eingelegten Zwitter, von Bunau Lauenſteini—
ſchen Kefier.

115 Brauner Zwitter, in Quartz und Glimmer,
4 Stuck, aus der SauSchwemme, bey Eyben

ſtock.
116 Jn grunlich ſteinmarckig und quartziger

Gang-Art eingelegter Zwitter, von Eybenſtock.
117 Druſige Zinn-Graupen, auf Quartz, 4 St.
aus Bohmen.
118 Vier dergleichen Stuck Zinn-Graupen, vom

Stockwercke, zu Schlackenwalde.
119 Verſchiedene kleine rothe und gelbe Zinn
Geraupen, von eben daher.
a20 Mit etwas Zinnſtein vermiſchter Glimmer
und Guartz, aus dem Bunauiſchen Refier.
121 Eine weiße Zinn-Graupe von Schlacken—
waalde, in Bohmen.
122 Eine ZinnTrauffe.
a23 Ein ſo genanntes bunt angelauffenes Zinn

Band.124. 3 Stuck bunt angelauffene Zinn-Bander.

125 3 Guuck etwas großere.
126 Ein ſo genannter Zinnguß, gon 1727
127 Einer detto von 1613
a28s Ein großer Zinnguß mit 7 Stempeln.

J J
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Cap. IX.

An Bley-Ertzten.
1FJruſiger bunt angelauffener Bley Glanz,

auf graulich horniger Gang-Art, bey
gilblichen Flußen, von der Anna Fortu—
na, in der Loßnitz, bey Freybetg.

2 Kleinſpeißiger Glanz, bey Qnarz und grun
lichen Letten, von eben daher.

z Grobſpeißiger wurfflicher Glanz, bey dere
gleichen grunlicheu Letten, daher.

4Graulicher Ouarz, mit klarſprißigen Glanz
und gelben Kupfer-Erz, vom Kuh-Schlacht,
zulFreyberg.

Graulich, hornig, quarzig und gtunlich fluſ-
ſige Gang-Art, mit eingelegten grob- nud
kiar ſpeißtgen Glanz, von der Anna Fortu-
na jn der Loßnitz bey Freyberg.

s Ein ſchmales Trumgen, klarſoeißigerGlanjz,
zwiſchen eifenſchußig, quarzig und lettigen
Sahlbandern, von eben daher.

7 Grob und klarſpeißiger Glanz,mit vermiſch—
ten Kieß, und eiſenſchußiger Rothe, vom
Schweinskopffe, zu Schnecberg.

z Grobſpeißiger Glanz, in quarz und flußi—
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ger Gang-Art, vom weißen Adler, zu
Schwartzenberg.

9 Dergleichen Glanz, auf glimmriger Gang.

Art, von Freyberg.
10 Wurfflicher Glanz, in flußig und quartzi—

ger Gang.Art, von der Anna Fortuna,
in der Loßnitz, bey Freyberg.

m1 Blumiger Glanz, in weißen Spath, von
Lorentz Gegendrum, zu Freyberg.

12 Derber Glanz, zwiſchen beyden lettigen
Sahlbandern, vom jungen Himmels—Fur—

ſten, zu Freyberg.
13 Grobſpeißiger Glanz und Kieß, bey eiſen

ſchußiger Rothe, vom Kuh Schachtgz, zu
Freyberg.

14 Grobſpeißig, Blatterformig eingelegter
Glanz, in gneuſiger Gang-Art, von Jo—
hanngeorgenſtadt.

15 Grau hornig und quartzig druſige Gangt
Art, mit aufſtehenden hellpolirten Glanz—
Graupen, vom Mathuſalem, zu Freyb.

16 Grobſpeißiger Glanz, in Kieß und Quarj,
von Freyberg.

17 Eine derqleichen Stuffe, von eben daher.
18 Ein ſchmales, aus grobſpeißigen Glanz,

Kieß und Blende, beſtehendes Trumgen,
zwiſchen
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zwiſchen beyden eiſenſchußigen Abloſungen,
von Johanngeorgenſtadt.

i9 Druſiger kleinſpeißiger Glanz, auf Spath
und Gneus, vom Chur—-Printz Friedrich
Auauſt, zu Großſchirma.

20 QOuartzig und gneuſige, mit einer gilbli—
chen Guhr uberzogene Gang-Art, bey
weiß und graulich aufſtehenden Bley-Ertz,
von der Neuen Bruderſchaft, zu Johann
georgenſtadt.

21 Grobſpeißiger Glanz, Kieß und Blende,
baß etwas Quartz, von weißen Adler, am
HalßBache ohnweit Schwartzenberg.

 Chryſtalliniſches grunes eiſenroſtiges
Bley Ertz, bey etwas Spath, von der

Dreyfaltigkeits Zeche, zu Zſchopau.
zz3 Eingelegter Glanz und etwas Kieß, in

Quartz, von Schwartzenberg.
Chrryſtalliniſches grunes Bley-Ertz, mit

uberzogener Gilbe, von der Dreyfaltigkeit,
zu Zſchopau.

2 Eine dergleichen Stuffe.
26 Eine detto, eben daher.
i Druſiger hell polirter Glanz auf Kieß
und Blende, nebſt anſtehender quarzig und
gneuſiger Abloſung, von Mathuſalem, zu

Freyberg. 28
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28 Klarſpeißiger Glanz und etwas Blende,

in grunen ketten, 2 Stuck, vom weißen
Adler, zu Schwartzenberg.

29 Angelauffener, grobſpeißig, druſiger Glanz,
bey etwas gelben Flußen und anſtehender

grau horniger Abloſung, von Anna For.
tuna, in der Loßnitz, beh Freyberg.

zo Eingelegter Glanz, in grunlichen Fluſt
ſen, von Annaberg.

Zt Grobſpeißiger Glanz und grunlich kießig
Kupfer-Ertz, von der Sonne und Gtuttes—

Gabe, zu Freyberg.«
32 Stahlderber grobſpeißiger Glanz, von

Kroner, zu Freyberg.
33 Chryſtalliniſches grunes Bleyerz mit ubet

zogenen Ocher, vom Tſcherper, bey Frey.

berg.
34 Schielichter Bleyglanz, in grun und roth—

lich erharteter lettiger Gangart, von Johann

georgenſtadt.
z; Grobſpeißiger Glanz, Kieß und Blendt,

zwiſchen ſpathig und gneuſiger Abloſung
von Scharffenberg, ohnweit Freyderg.

36 Grobſpeißiger Glanz, mit knoſpigen Kit
uberzogen, in quarzig und flußiger Gang

Art, vom Morgenſtern zu Freyberg.
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37 Grobſpeißiger Glanz und Kobald, in fluſ—

ſiger Gaug-Art, vom Lazaro, bey Wol—
ckenſtein.

38 Grau gneuſig, hornig und ſpatige Gang—
Art, mit knoſpig aufliegenden und zart ein—
geſprengten Glanz, vom Chur-Prinz Frie—
drich Auguſt, zu Großſchirma.

39 Grobſpeißiger Glanz und Blende, in ei—
ſenroſtig lettigerGang:Art, von Marienberg.

40 Druſiger Quarz, mit aufliegenden Glanz,
vom Tannenbaum, bey Freyberg.

41 Grau quarzig und flußige Gang  Art, mit
eingelegten Glanz, vom weiſen Adler, zu
Schwarzenberg.

42 Grunlich erhartete lettige, ſo genannte
Bley: Erde, vom Rauten Cranz, zu Jo—
hann Georgenſtadt.

43 Blattriger Spath, mit aufſitzenden grun
gilblichrn chryſtalliniſchen Bley-Ertzte, von

Tſcherper, zu Freyberg.
44 Grobſpeißiger eiſenroſtiger Glanz, in quar

zig und erharteter lettiger Gang. Art, vom
weißen Adler, zu Schwarzeuberg.

45 Strahmiger grobſpeißiger Glanz, vom
Hohlewein, zu Freyberg.

46 Ein ſchmahles, aus klarſpeiſigen Glanz
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und Blende beſtehendes Trumgen, zwiſchen

beyden gilblich ſpatigen Abloſungen, vom
Seegen Gottes Herzog Auguſt, zu Frey—
berg.

—aul

47 Stahlderber, ſo genannter Bley-Schweif,
bey etwas grobſpeißigen Glanz, Kieß und
Blende, vom Kroner, zu Freyberg.

48 Druſiger Glanz und Kieß, mit aufſtehen—
den gelben knoſpigen Spath, vom Mathu—
ſalem, zu Freyberg. 9

49 Knoſpiger, muzlanz vermiſchter Kieß, von
der Halsbrucke, zu Freyberg.

50 Druſiger Glanz, auf derben vitrioliſchen
Kieß, von KorenzGegendrum, zu Freyberg.

51i Eaharteter horn artiger Bley-Letten, vom
Rauten CEranz, zu Johanngeorgenſtadt.

52 Stahlderbes grunes chryſtalliniſches Bley
Ertz, von der GemeindeZeche, zu Zſchopau.

53 Derber grobſpeißiger Glanz, von der An—
na Fortunae, zn Freyberg 2 Stuck.

54 Grob und klarſpeißiger Glanz, mit ver—
miſchten Kupfer Ertz, von Lorenz Gegen—
drum, zu Freyberg.

55 Stahlderb weißes Bley Ertz, ſo aus einen
erharteten Letten beſtehet, von der Bley—
ſtadt in Bohmen.

56
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56 Eine dergleichen Stuffe.
57 Ein ſchmales, aus grobſpeißigen Glanz

und etwas Kieß, beſtehendes Trumgen,
zwiſchen beyden quarzig und gneuſigen
Sahlbandern, vom Prophet Jonas, zu
Freyberg.

58 So genanntes Waßer-Bley in Quartz,
von Zwitterſtock, zu Altenberg.

59 Bunt angelauffener Glanz und Kieß, in
grau hornig und flußiger Ggang-Art, vom
Seegen Gottes, zu Freyberg.

60 Stahlderber Glanz, bey etwas Quartz,
vom Oſterlamm, zu Dippelswalda.

61 Grun chryſtalliniſches, mit einer Gilbe
uberzogenes Bley Ertz, bey etwas Spath,
von der Dreyfaltigkeit, bey Zſchopau.

62 Grobſpeißiger Glanz, Blende und Kieß,
in gilblich ſpathig, quartzig und etwas gneu—
ſiger Gang: Art, vom Hertzog Auguſt, zu

Freyberg.63 Stahlderb wurfflichter, bunt angelauffe—

ner, mit etwas Fluß vermiſchter Glantz,
von der Anna Fortuna, zu Loßnitz, bey

Freyberg.
64 Eiſenroſtig, grobſpeißiger Glanz, etwas

Kieß und Blende, in quarziger Gang-Art,
vom Propheten Samuel, zu Freyb. 65
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65 Schwartz graulich und weißes chryſtalli.

niſches Bley-Ertz, in lettig und grau ſchie—
friger Gang-Art, von der Neuen Bru—
derſchafft, zu Johanngeorgenſtadt.

66 Eingelegter Glanz und Silber-Schwarze,
in grau quarziger Gang-Art, von der Bleyt
zeche, zuSſSchwarzenberg.

67 Eingelegter Glanz und Kieß, in braun
hornig, quarzig und etwas ſpathiger Gange

Art, von Johanngeorgenſtadt.
68 Grau quarzig und ſandigeGzangArt, mit

knoſpig wurfflichen Glanz, von Annaberg.
69 Grunlich flußig und gneuſige Gang-Art,

mit knoſpig wurflichen Glanz, eben daher.
70 Grun chryſtalliniſches Bley-Ertz, von

Zſchopau.

Cap. XR.

An Eiſen-Ertzten.
1 Soohterb grauer Eiſenſtein, aus Boh—
2 Glasbkopfiger rother Eiſenſtein, von St. Mi-

chaelis, am Rieſenberge, zu Eybenſtock.
3 Trauffig gewachſener brauner Eiſenſtein,

aus demm Furſtenthum Siegen.
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4 Glaskopfiger derber Eiſenſtein, von Eyben

ſtock.
5 Gilblicher derber Eiſenſtein, von der Frie—

densgrube, bey Neula.
6 Glaskopfiger Eiſenſtein von 3 Brudern, zu

Eypbenſtock.
7 Gulblicher Eiſenſtein, aus Bohmen.
8 Glaskopfig, ſtrahliger Eiſenſtein, vom Au—

ersberge, bey Eybenſtock.9Glaskopfiger, nieriger Eiſenſtein, von Obern

Keßel, bey Eybenſtock.
10 Glimmrig, mit Quarz vermiſchter Eiſen—

ſtein, vom Soſauer Glucke, zu Schnee—
berg.

11 Rothbraun glimmrige Eiſenſteintigte Gang—

Art, vom Altenberg.
12 Langſtrahliger Blutſtein, vom D. kuthers
 Fundgrube, am Rieſenberge, zu Epbenſtock.
13 Mit Letten vermiſchter langſtrahligerSlas—

kopf, von Ruckersberge, in Bayreuthiſchen.
14 Glaskopfiger derber Eiſenſtein, von Glücks—

Beſcherung Fund. Grube, zu Eybenſtock.
u5 Grauer derber, mit Sand vermiſchter Eie n

ud'f

ſenſtein, vom Dorf Chemnitz, bey Freyberg.
16 Ein ſehr ſchones und großes Stuck Glas

kopf, vom Neuen Jahres Fund-Grube, zu

Eybenſtock. 17
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17 Ein deraleichen Glas-Kopf, von eben daher.
18 Nierenformig gewachſener, glaskopfiger, mit

Quarz vermiſchter Eiſenſtein, von Oberlehn, bey

Wohnſiedel.
19 Grauer Eiſenſtein, aus Bohmen.
20 Strahmiger glaskopfiger Eiſenſtein, von

Preßnitz, in Bohmen.
21 Nierig gewachſener, glaskopfiger Eiſenſtein,

von der jungen Catharina Fundgrube, am
Ricſenderge, bey Epbenſtock.

22 Ein Stuck zu Eiſenſtein, gewordenes Holz,
von Orbiſau, in Bohmen.

23 KRlein glaskoöpfiger ſchalicher Eiſenſtein, von
Epbenſock.

24 Graulicher, mit Glimmer und Sand ver—
miſchter, ſchiefriger Eiſenſtein, von Soſauer
Glucke, bey Schneeberg.

25 Drufſiger, alaßkopfiger Eiſenſtein, von Hohle
mann, bey Eybenſtock.

26 Gelber Eiſenſtein, von Eybenſtock, ſehr rar.

27 Roth lettiger, mit Spath vermiſchter Eiſen
ſtein, von Schwartzenberg.

28 Braun rother, mit Quartz vermiſchter Eiſen—
ſtein, von St. Chriſtoph, zu Breitenbrun.

29 Dunckel grauer, glimmriger Eiſenſtein, vom
Altenberge.

zo Schwartz grauer, mit Steinmarck vermiſch—
ter Braunſtein, von Marienberg.

zi Eine, zu Eiſenſtein gewordene HoltzRinde,
don Orbisau, in Bohmen.

32
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32 Druſiger glaßkopfiger Eiſenſtein, von See—gen Gottes, bey Altenberg.
33 Derber, rother Eiſenſtein, vom Kuh-Schach—

te, bey Freyberg.
334 Derbver, rother Eiſenſtein, von Schwartzen—

berg.
35 Schwartz brauner Eiſenſtein, von Orbisau,

in Bohmen.
36 Derber, mit Kieß vermiſchter Wolffram, von

Ehrenfriedersdorf.
32?7 Grauer, mit Kieß und Kupfer-Ertz vermiſch—

ter derber Eiſenſtein, bey etwas Fluß, vom
Berg Gießhubel.

38 Klein glaßkopfiger rother Eiſenſtein, vom
DJater Abraham, bey Schweibenberg.39 Klein druſiger, glaßkopfiger Eiſenſtein, vom

Küh-Schachter Maaſen, zu Freyberg.
ao Derber glaßkopfiger Eiſenſtein, von Hohle

mann, zu Eybenſtock.
4i Dergleichen, etwas kleinerer, von eben daher.
42 Glaßkopfiger, ſpießiger Eiſenſtein, vom

uolfgange, zu Eybenſtock.
43 Gilblich, mit etwas Spath vermiſchter Ei—
ſenſtein, vom Berg Gießhubel.

Aa4a Derber Braunſtein, von Schwartzenberg.
azs Derber grauer Eiſenſtein, aus Schweden.
as Schwammiger, Goldglantzender, gilblicher

Eiſenſtein, von Oberlehn, bey Wohnſiedel, in
Bahyreuthiſchen.

4 Ein uberaus ſchoner und aroßer, lang ſtrah
licher Glaßkopf, von Eybenſtock. 4s
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a48 Ein dergleichen Stuck, von eben daher.
49 Mulmigter Braunſtein, in druſiger Sele—

nith, aus dem Hennebergiſchen.
50 Ein großes, zu Eiſenſtein gewordenes Stuck

Holtz, von Orbisau, in Bohmen.—
51 Braunlich, mit Kupfer-Ertz vermiſchter Ei—

ſenſtein, bey eingelegten, ſo genannten Grana
ten, vom Berg Gießhubel.

52 Strahliger Glaßkopf, vom Wolfgang, zu
Eybenſtock.

z3 Strahmiger, mit Gilbhe vermiſchter Eiſen—
ſtein, aus dem Bayreuthiſchen.

54 Milder, roth ſtrahliger glaßköpfiger Eiſen
ſtein, von frechen Stollen, zu Blanckenberg.

55 Derber, grauer Eiſenſtein, aus Schweden.
56 Braunlich. mit Kupfer-Ertz vermiſchter Ei

ſenſtein, aus dem Bayreuthiſchen.
57 Glaßkopfiger, ſpießiger Eiſenſtein, von Jo

hanngeorgenſtadt.
58 Drufig, glaßkopfiger Eiſenſtein, von Obern

Keßel, bey Eybenſtvck.
g9 Derber, roth mulmiger Eiſenſtein, von

Neu Jahrs Fund-Grube, zu Eybenſtock.
60 Mit Rupfer-Ertz, Glanz und Blende, ver

miſchter grauer Eiſenſtein, von Marienberg.
61 Braun ſchiefrig, mit Kupfer-Ertz vermiſch

ter Eiſenſtein, aus Neyla in Bayreuthiſchen.
62 Graulicher Eiſenſtein, bey etwas Quarz, von

Johanngeorgenſtadt.
63. Gelb druſiger Eiſenſtein, von frechen Stolln,

zu Blanckenberg. bö



(63) *x
64 Weiß gilblichep Eifenſtein, vom Fichtel-

berge, in Bayreuthiſchen.
é Gelb druſig, ſchwammiger Eiſenſtein, von

eben daher.
66 Grauer, derber Eiſenſtein, aus Bohmen.
67 Gilblich ſchwammiger Eiſenſtein, von

Neyla in Bayreuthiſchen.
é8 Rother glaßkopfiger Eiſenſtein, von Jo

hanngeorgenſtadt.
69 Ein Stuck Holtz, ſo zu Eiſenſtein gewor—

den, von Orbisau, in Bohmen.
70 Gelber Eiſenſtein, von Eybenſtock, ſehr

rar.
71 Klein druſig, glaßkopfiger Eiſenſtein, von

Preßnitz in Bohmen.
72 Hechelfornig gewachſener, brauner Ei—

ſenſtein, von Neyla, in Bayreuthiſchen.
73 Glaßkopfiger Eiſenſtein, aus dem Bay

reuthiſchen.74 Gelber Eiſenſtein, von Eybenſtock.

75 Gelbſandiger Eiſenſtein, aus dem Bay
reuthiſchen.

76 Grunlicher Eiſenſtein, bey Gießhubel.
77 Brauner, mit Kupfer: Ertz vermiſchter

Eiſenſtein, aus dem Bayrcuthiſchen.
78 Rother mit Sand vermiſchter Eiſenſtein,

aus der Buckau. 79
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79 Stahlderber Wolfram, von Epbenſtock.
80o Rether, milder, lettiger Eiſenſtein, von

Schwarzenberg.
gi Bunt angelauffener, mit Quarz und Glim—

mer vermiſchter Wolffram, von Zwitter
Stocke, zu Altenberg.

82 Derber Braunſtein, von unverhoften Glu—
cke, zu Eybenſtock.

83 Derber, grauerEiſenſtein, von Eybenſtock.
84 Braunrother, ſchwammigerEiſenſtein, von

Rubenberge bey Neyla, im Bayreuthiſchen,
85 Braun ſchlackigter, mit vielen Ocher ver—

miſchter Eiſenſtein, von Liebenwerda.
86 Strahliger, bunt angelauffenerWolffram,

von Zwitterſtocke, zu Altenberg.
87 Dergleichen derberer Wolffram, gleich—

fals daher.
g8 Langſtrahliger Wolfram, eben daher.
89 Dergleichen, eben daher.
90 Stahlderber, mit Quarz vermiſchterßWolf—

Dram, von Evpbenſtock.
9n Derber, mit etwas Zwitter vermiſchter

Wolfram, von Ehrenfriedersdorf.
92 Bunt angelauffener ſtrahlig und graupi—

ger Wolfram, bey flußig und gneuſiger
Gang-Art, vom Zwitterſtocke, bep Alten—

berg. 93
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95 Dergleichen klein graupigerWolffram, von

daher.
94 Noch eine drtgleichen Stuffe.
95 Eine dergleichein.
96 Derber Wolffram, von Johanngeorgen

ſtadt.
97 Derber Braunſtein, aus dem Bayreu

thiſchen.

9s Grunlich, mit Kieß vermiſchter Eiſenſtein,in weis graulich lettiger Gang-Art, von
Gießhubel.

Gap. XI.
An Gallmey, Blenden und

Weaſſer-Bley.
Fi erber Gallmey, von Aachen.

2 Druſiger Gallmey, ans Schleſien.
z Sagtiger Gallmeh, ans Goßlar.
4 Schwarze, mit Wolffram vermiſchte Blen

de, von Johanngeorgenſtadt.
jDerbe Pech-Blende, von Kroner, zu Frey

berg.
6 PechBlende, mit vermiſchten Mißpickel,

von der Gnade Gottes, zu Freyberg.

E 7
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7 Schwarze, mit Kupfer Kieß vermiſchte Blen

de, in Gneuß, van Mathuſalem, zu Freyberg.
3 Grauliche Blende, in flußig und rothlich ſpa—

thiger Gang--Art, vom Lazaro, zu Annaberg.
5 Biattriges Waßer-Bley, in wilder quartzi—

ger Gang-Art, vom Altenbergiſchen Zwitter
ſtocke.

10 Eine dergleichen Stuffe, von eben daher.
11 Noch eine daher.
12 Eine detto.
13 Derb Waßer-Bley, bey etwas wenigen

Quartz, von Ehrenfriedersdorf.

Cap. XII.
An Wißmuth-Ertzten.

1 ſZʒraulich etwas druſig quartzige GangArt,
mit eingeſprengten Wißmuth und ſpießig

aufſtehenden Antimonio, bey rothen Kobald-
Beſchlag, von Greiffen, an Pacemberg, zu
Schneeberg.

2 Taubenhalßiger Wißmuth, bey etwas Spath,
vom Weiſen Hirſche, zu Schneeberg.*

z Taubenhalßiger Wißmuth, von St. Daniel,
zu Schneeberg.

4 Stahlderber dergleichen Wißmuth, von eben

daher.
5 Voch eine dergleichen Stuffe.
6 Taubenhalßiger Wißmuth, bey etwas Spath,

vom weißen Hirſche, zu Schneeberg. 7
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7Eine dergleichen Stuffe, eben daher
8 Derber taubenhalßiger Wißmuth, von Greiff,

bey Schneeberg.
5 Dergleichen taubenhaltziger Wißmuth, in

Quartz, von der Eliſabeth, zu Schneeberg.
10 Eine dergleichen Stufft, von eben daher.
a1 Eine detto.
12 Eine detto.
13 Taubenhalßiger Wißmuth, bey etwas Quarz

und rothen Horn, von Michaeliſſer Maaſen,
zu Schneeberg.14 Eine dergleichen kleinere Stuffe.

a5 Stahlderber taubenhalßiger Wißmuth, bey
etwas Quartz, von St. Daniel, zu Schneeb.

16 Dergleichen, von daher.
17 Geſchmoltzener Wißmuth, von Schneeberg.
18 Derber taubenhalßiger Wißmuth, bey etwas
Ouuaartz, vom Daniel, zu Sohneeberg.
19 Dergleichen Wißmuth, daher.
20 Eine dertto.
21 Derber taubenhalßiger Wißmuth, von

Schaffſtall und Mohr, zu Schneeberg.
22 Eine dergleichen Stuffe, von daher.
23 Taubenhalßiger Wißmuth, bey Quartz, von

ſt. Daniel, zu Schneeberg.
24 Eine dergleichen Stuffe, von daher.
25 Zweny dergleichen kleinere, von daher.

t26 Geſchmoitzener Wißmuth, aus Schnreberg.
37 Grau hornig und quartzige Gang-Llrt, mit

E 2 zart
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zart eingeſprengten Wißmuth, von der Geſell—
ſchaft, zu Schneeberg.

28 Graulicher Quartz, mit durchzogenen tau—
benhalßigen Wißmuth, von Rappolt, zu
Schneeberg.

29 Rothlich, druſiger Quartz, mit durchzogenen
taubenhalßigen Wißmuth, von Anna und
Daniel, zu Schneeberg,

30 Derber, taubenhalßiger Wißmuth, in Quarz,
von Michaelißer Maaſen, zu Schneeberg.

zi Taubenhalßiger, mitKobald vermiſchter Wiß
muth, von Sieben Schleen, zu Schneeberg.

Z32 Taubenhalßiger Wißmuth und Kobald, in
Quarz, von weiſſen Hirſche, zu Schneeberg.

33 Stahlderber taubenhalßiger Wißmuth, von
St. Daniel, zu Schneeberg.34 Weiſſer Guarz, mit derben taubenhalßigen

Wißmuth, vonAdam Heber, zu Schneeberg.
35 Dergl. eben daher.
36 Taubenhalſiger Wißmuth, in graulich, dru—

ſig, quarzig, kluftiger GangArt, von der Eli—
ſabeth, zu Schneeberg

37 Eine dergleichen Stuffe, von daher.

z8 Eine dergleichen daher.
39 Etwas ſpathig und ſchiefrig gneuſige Gang

Art, mit durchzogenen Wißmuth, von Seegen

Gottes, zu Schneeberg.
4d Derber taubenhalßiger Wißmuth, bey Quarj,

eben daher.
a4.r Etwas Kobald und Wißmuth, in graulichen

Quarz, von Alt-Vatern, zuSchneeberg. 42
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42 Taubenhalßiger Wißmuth, in graulichen

Quartz, von St. Daniel, zu Schneeberg.
43 Derber, mit Quartz vermiſchter taubenhalßi—

ger Wißmuth, von Rappold, zu Schneeberg.
44 Dergleichen Wißmuth, eben daher.
45 Graulich druſiger Quartz, mit eingelegten

Wißmuth, von der Geſellſchaft, zu Schneeberg.
45 Derber Wißmuth, bey etwas grauen Horn

und Spath, von Gott ſeegne beſtandig, zu
Schneeberg.
47 Federicher taubenhalßiger Wißmuth, in

graulichen Quartz, bey Kobald-Beſchlag, von
der Eliſabeth, zu Schueeberg.

48 Derber taubenhaißiger Wißmuth von eben
daher.

49 Graulicher Quartz, mit durchiogenen Wiß—
muth, von GSt. Daniel, zu Schneeberg.

50 Zwey dergleichen kleinere, eben daher.
51 Geſchmoitzuer Zinck, aus Goßlar.
52 Geſchmoltzner Wißmuth, in Forme einer
Schale.53 Graulicher Quartz, mit durchzogenen Wiß

muth und etwas Kobald, von St. Daniel, zu
Schneeberg.

An AntimonialErtzten.
V aus deun Bapreuthiſchen.

Ez3 2
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2 Noth und grau federiches antimonium, in

graulich quartziaer Gang-Art, von der Neuen
Hofnung Gottes, zu Braunsdorf.

3 Graulich quartzige Gang-Art, mit durchwach
ſenen ſtrahligen Antimonio, von Eperies, in
Ungarn.

4 Strahliges Antimonjum, auf graulichen
Quartz, von Schmutzler, bey Gold-Cronach,
in Bayreuthiſchen.

5 Klein ſtrahliaes antimonium, in graulich quar
ziger Gang-Art, aus Eperies in Ungarn.

6 Aleinſpieſiges Antimonium, in grautich quar—
tziger Gana-Art, von der neuenHoffnungGot
tes, zu Braunsdorf.

7 Langſtrahliges Antimonium von eben daher.
x Graulich quartzige GangArt, mit aufliegen—
den roth und ſchwartz federichen Antimonio,

von eben daher.
3 Langſtrahliges, derbes Antimonium, in grau

lich quartziger GangArt, von Planitz, in
Bohmen.

10 Schwartz und roth federich Antimonium., in
ſchwammia druſig quartziger Gang-Art, von
der vertraglichen Geſeliſchaft, zu Braunsdorf.

11 Ein dergleichen etwas kleineres Stuek, von
eben daher.

Cap.
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Cap. XIV.

An Kobald, Kobald-Bluthen
und Kupffernickel.

1 ſFJʒraulich quartzig, ſchiefrig gneuſige Gang
Art, mit durchzogener und anſtehender

purpurfarbener KobaldBluthe, von Rap—
pold, zu Schneeberg.2 Rothlich gneuſiger Schiefer, mit Sternformig J.
aufliegender, purpurfarbener Kobald-Bluthe, Ju

lut

von Adam Heber, zu Schneeberg. J

z Klufftig druſig quartzige Gang-Art, mit hin J

und wieder eingelegter purpurfarbener Ko— ec n
bald--Bluthe, vom Rappold zu Schneeberg. z

4 Eine dergleichen Stuffe, bey etwas anſtehen—
den Kobald, von eben daher.

5 Zweo dergleichen kleinere, eben daher. D—
6 Weiß quartzige, mit Wißmuth und Kobald Jeleingelegte Gang-Art, bey purpurfarbenen hun

ſchalig angelegten, eines ſtarcken Meßer Ruckens in
breiten, Kobald-Beſchlag, von Kippenhayn, zu hjn

Annaberg. J

1 Rothlich gneuſig, ſchiefrige Gang-Art, mit J

aufliegender Sternformiger, purpurfarbener
KobaldBluthe, von Adam Heber, zu Schnee

berg.8 Eine dergleichen, von eben daher.
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5 Graulicher Quartz und grunlicher Schiefer,

mit Sternformig aufliegender, purpurfarbener
Kobald-Bluthe, von Rappold, zu Schneeb.

10 Grauer Kobald in Quartz, bey etwas anſte
henden Spath, von Rappolt, zu Schnetberg.

11 Stahlderber druſiger blancker Kobald, bey
etwas rothhorniger und ſoathiger Gang-Art,
von Mohr, zu Schneeberg.

12 Grauer derber Kobald, bey Quartz, mit
grunlichen Beſchlag, von Rappolt, zu
Schneeberg.

13 Derber Schalen-Kobald, von edlen Teich—
graber Stolln, zu Annaäberag.

14 Derber Kovald, bey Beſchlag, von neu er
fundnen Glucke; zu Schribenberg.

15 ScherbenKobald, von Marienberg.
16 Derber Kobald in Quartz, bey etwas Be

ſchlag, von neu erfundnen Glucke, zu Schei
benberg.

17 Graulicher Kobald, in Quartz, von der Auf—
erſtehung, in der Buckau.

18 Dergleichen, von eben daher.
19 Grauer Kobald, mit vermiſchten Wißnauth,
in OQuartz, von der Catharina, zu Schneeberg.

20 Druſiger, mit Kieß vermiſchter Kobald, in
lettiger Gang-Art, von Michaelißer Maaſen,
zu Schneeverg.

21 Knoſpiger Kobald, in graulich quartziger
Gang-Art, von der Schmaltz-Grube, zu Ma
rienberg.
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22 Grauer Kobald, von Michaelißer Maaſen,

zu Schneeberg.
23 Knoſpig, druſiger Kobald, bey quartzig und

flußiger GangArt, von der Schmaltz-Grube,
zu Marienberg.

24 Druſig aufſitzender Kobald, bey Kobald—
Beſchlag, auf grau quartziger Gang-Art, von
Schindler, zu Schneeberg.

a5 Derber Kobald, von Furſten-Vertrag, zu
Schneeberg.

26 Grauer Kobald, von der Catharina, zu
Schneeberg.

27 Grauer Kobald, in Quartz, von der Berg
Kappe, zu Schneeberg.

28 Graulicher Kobald, bey blauen Flußen, von
der Schmaltz-Grube, zu Marienherg.

25 Derber, grauer Kobaild, in quartzigerGang
Art, 2 Stuck, von St. aunen, zu Schneeberg

zo Eingelegter blancker Kobald, in arau quartzi—
ger und rothlich horniger Gang-Art, von der
Geſellſchaft zu Schneeberg.

3r Schielichter Kobald, bey anſtehender roth
hoörnig urid quärtziger Gang-Art, von vorigem

Orte.
3z2 Derber und blanker Kobald, bey Quarz,

von der Uaruhe, zu Schneeberg.
33 Derber, grauer Kobald, von der Geſell—

Geſellſchafft, zu Schneeberg.

34 Graulich druſiger Kobald, in Quarz und

Eg glllhz
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gilblich ſpathiger Guhr, don George Wags—

fort, zu Johanngeorgenſtadt.
z5 Derber, grauer Kobald, in graulichen
Quarz, von Michaelißer Maaßen, zuSchnee

berg.
z6 Aeuglich eingelegter grauerKobald, in grau

en Quarz, von der Geſellſchaft, zu Schnee

berg.
37 Derber, grauer Kobald, in Quarz, mit

Kobald beſchlag, von Michaeliſſer Maa
ſen, zu Schneeberg.

38 Derber ſchieltchter Kobald, von der Geſell—

ſchaft, zu Schneeberg.
39 Grauer Kobald in Quarz, von der Berg

kappe, zu Schneeberg.
40 Graulicher Quarz, mit durchzogenen Ko

bald, von der Geiellſchaft, zu Schneeberg.

41 Schielichter derberKobald, von eben daher.
42 Granulicher Quarz, mit Kobald, Kobald—

und Kupfernickel:Beſchlag, von Michaeliſ—
ſer Maaſen, zu Schneeberg.

43 Derber und druſiger Kobald, bey Quarz,
von vorigen Orte.

44 Schielichtea Kobald, von der Geſellſchaft,
zuSchneeberg.

45 Eine dergleichen, etwas groſſere Stuffe,

von ebendaher. 46
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hornig, flußiger Gang-Art, von tieffen.
Marr Semmler Stollen, zu Schneeberg.

42 Weiß ſandig quartzige Gang-Art, mit
zart eingeſprengten Kobald und auglichen
Kobald-Beſchlag, von St. Johannes, zu
Schneeberg.

48 Derber, grauer Kobald und Kupfernickel,
von Andreas zu Annaberg.

49 Kupfernickel und Kobald, mit grunen
Kupfernickel Beſchlag, von Michaeliſer

Maaxaſen, zu Schneeberg.
5o Dergleichen, von der Geſellſchaft, zu
Schneeberg.

zi Grauer Kobald, mit eingelegten Kupfer—
nickel und etwas Beſchlag, von Michaeliſ—

ſſer Maaſen, zu Schneeberg.
52 Grauer Kobald, bey knoſpigen Kobald—

Beſchlag, in grau und gilblich druſig
quartziger Gangdlrt, von Adam Heber, zu

Schneeberg.
53 Derber Kobald und Kupfernickel, von

Michaelißer Maaſen, zu Schneeberg.
14 Derber Kupfernickel und Kobald, von
Marcecus Rohling Stolln, zu Annaberg.
55 Dergleichen, eben daher.

56
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56 Ein Stuck Kobald-Speiſe, von Schneeb.
57 Zwey Stuck blaues Farben: Glaß, von

Schneeberg.
58 Eine Schachtel, mit blauerFarbe, F. F. F. C.

59 Eine detto, mit P.F. T.E.
6o Funf Sorten, blaue Farben Proben.
61 Blaues, in ein geckigtes eiſernes Behalt—

nis gegoßenes Farben; Glaß.
62. 4 Glaßgen, mit blauen Streuſand.
63 Drey Glaßgen dergleichen.
64 Ein Pappier mit dergl.
65 Ein und dreyſig Sorten von blauer Farbe.
ſ6 Noch eine Partie dergleichen Farben.

Cap. XV.
An Zinnober und Queck—

ſilher-Ertzten.
12

1 Eingelegtes Zinnober Ertz, in Quarz und
S ſchiefriger GangArt, von Siockenwoy,
in Karnthen.

2 Wrißer Quarz, grunlicher Schiefer, und
braunlich eiſenfchußiger ketten, mit einge—

legten Zinnaber Ertz, von der Zeche Samu—

elis, zu Hartenſtein.

z Dersleichen. 4
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4 Detto, von. eben daher, mit marcalſuitti—

ſchen Kieſen.
5Dergleichen.
6 Gelbſchiefrige und etwas quarzige Gange

Art, mit eingelegten Zinnober-Etrtz, von
Schemnitz, in Ungarn.

7 Schiefrig, gneuſige und etwas quartzige
Gang-Art, mit eingelegten Zinnober-Ertz,
von Slana, in Ungarn.

8 Eine dergleichen.
9 Nach eine kleinere, anpoliert.
10 Zwey dergleichen kleine Stuckgen, von
eben daher.,
It Eiſenſchußiges Zinnober-Ertz, in Duartz

und Schiefer, von Stockenwoy, in Karn
then

tz Grunlich ſchiefrige und quartige Gang—
Art, mit durchzogenen Zinnober-Ertz, von

Schombach, in Bohmen.
13 Dergleichen, eben daher.
14 Eine derbe Japaniſche ZinnoberGraupe.
15. Schwartz ſchiefrige Ganqg Art, mit hin

und wieder anſtehenden Mercurio vivo,
aus Jſtria, in dem Hertzogthum Crain.

16 Eine dergleichen Stuffe.

Cap.
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Cap. XVI.

An Arsenical- Schwefelund
Vitriol-Kießen, wie auch
Bernſtein, Schwefel, Stein

Kohlen, Saltzen c.
J

von der Geſellſchaft, zu Schneeberg.
2Cellulöser-Kieß, bey etwas Quartz, von

der Halß-Brucke, zu Freyberg.
3 Derber Arſenical-Kieß, von der Buckau.

4 Eine marcalittiſche Kieß-Niere, von jun
gen Thurm-Hofe, zu Freyberg.

5 Klarer vitrioliſcher Kieß, aus dem Bay
reuthiſchen.

6. 3 KießNieren, von unverhoften Seegen
Gottes, zu Johanngeorgenſtadt.

7 Stahlderber, mit etwas Quartz vermiſchter
marcaſittiſcher Kieß, von der Halßbrucke,
zu Freyberg.

3 Derber, eiſenroſtiger vitrioliſcher Kieß,
von goldnen Adler, bey Wiersbach, im
Bayreuthiſchen.

9
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9 Druſig, eiſenſchußiger Kieß, von Donath,

zu Freyberg.
10 Derber, arſenicaliſcher Kieß, von Geye—

riſchen Stockwercke, zu Geyer.
i Drey Kieß-Nieren, aus der Tubingiſchen

Heyde.
12 Mit Glatz vermichter wurflicher Kieß, von
Schneeberg.
13 Eingeſprengter und aufſitzender, mit Glanz

vermiſchter Kieß, in graulichen Quarz, von
der Gabe Gottes, bey Neyla, in Bayreu
thiſchen.

14 Derber und druſiger Kieß, von Nahmen
Jeſus Stollen, bey Schneeberg.

1z Grauer, mit marcalittiſchen Kieß vermiſch
ter Letten, aus dem Voigtlandiſchen.

16 Eine Partie vitrioliſche Kieß-Nieren, aus
dem Paderdorniſchen.

17 Eiſenſchußige Kieß-Nieren, von eben daher.
is Derber, mit Fluß und Letten vermiſchter

Kieß, von Annaberg.
19 Knoſpig, auf druſigen Quarz und gneu

ſigenSchiefer, aufſitzender Kieß, bey ſchwar
Nzer Blende, von jungen HimmelnFurſten,

zu Freyberg.
20 Drey Stuck Kieße, von Tzſcherper:Maa

ſen, zu Freyberg. 21
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21 Derbet und druſiger Kieß, von der Hals

brucke, zu Freyberg.
22 Marcalittiſche Kieße, beyStein-Kohlen und

grauen Letten, aus dem Plauiſchen Grunde.
23 Derber, vitrioliſcher Kieß, aus dem Bay—

reuthiſchen.24 Grauer Horn, mit ſchalig aufſitzenden vi.

trioliſchen Kieß, von Johanngeorgenſtadt.

25 So genannter Fliegen-Stein, aus der
Buckau.26 Hochrother, gewachſener Ungariſcher

Schwefel.27 Ein dergieichen etwas großeres Stuck,
gleichfalls aus Ungarn.

28 Druſiger Schwefel Kieß, vom Rammeis—

Berge, bey Goßlar.29 Derber, mit grauen Letten vermiſchter vi

trioliſchen Kieß, von unverhoften Gottes
Seegen, bey GoldCronach, im Bayreu

thiſchen.
z0o Eine detto—
Zr Grau und gelber Schwefel, von Goßiar,

2 Suuck.
z2 Rother Schwefel, in ſandiger Gang. Jrt,

aus Ungarn.
A ecqj

33
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33 Drey eiſenſchußige Kieß:Nieren, aus dem

Paderborniſchen.
34 Druſiger Schwefel Kieß, auf glimmrig,

ſchiefriger Gang Art, vom Zellerfeld, am
Hartz.

zz Verſchiedene zerbrochene Figuren, von
gegoßenen Schwefel.

36 Ein zerbrochener Becher, von Schwefel.
37 Neun Vorten Stein-Kohlen, aus dem

Plauiſchen Grunde.

38 Ein Stuck Turff, aus Holland.39 Zwey Stucken, weiß molckigter Bernſtein.
a5 Eins detto Goldgelb.
a4r Detto weiß und gelb.
42 Eine Pgle von Bernſtein, mit einer klei—

nen Fliege.
43 Zwey braunrothe Stuckgen, Bernſtein.
44 Noch ein kleines Stuckgen, mit einem

Inſecte.
45 Schwartz braunes, mit Allaune vermiſch

tes Holtz.
As Ein dergleichen Stuck.
47 Vitriol, von Commothau, in Bohmen.
4s8 Ein ſehr ſchoner Zapffen, Ungariſcher

Viàtriol.49 Goßlariſcher Vitriol.
d 50

S
SJ

S



82) e
5o Druſiger Vitriol, von Graul.
5i Vitriol, aus dem Cement-Waßer, zu

Neu-Sohl, in Ungarn.
52 Hochblauer, Ungariſcher Vitriol.
53 Ein Stuckgen Alaune, aus Ungarn.

e

Cap. XVI.
An Druſen und Erden.

1 FFreyßig Stuck verſchiedene ſchone Dru—
ſen, a 10 Suuck.

2 Hundert Stuck dergleichen von mittler
Große a 25 Stuck.

z Hundert Stuck dergleichen rweinere a 25

Stuck.
4 Funfftzig Stuck dergleichen noch kleinere.

5 Hundert Stuck große und kleine detto
a go Stuck.
Zweny und Funffzig Stuck ſehr ſchone ge—
wachſene Druſen.
Einhundert und 10 Stuck detto gantz
kleine.8 Zwey und Siebenzig Proben, von dem

Foſſilien Wercke, zu Schwartzenberg, laut
dabey befindlicher Specification.

9
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 (83)9 Ein Stuck, Rochlitzer Steinmarck.
10 Verſchiedene Stucken „von dergleichen

Steinmarck.

ir Eine weiße milde Erde, von Annaberg.
12 Dergleichen, von Schneeberg.

13 Kleine Stuckgen Steinmarck, von Roch
litz.

14 Weiß, grunlich angelauffenes Steinmark,
gleichfalls daher.

ig Zeiſig grune Erdr, welche bey Grun Hayn
gefunden worden.

16 Grune Erde, aus Bohmen.
r7 Weiſſes Steinmark, von Schneeberg.
1z Blaulich erhartete Erde, von Schneeberg.
19 Gilbliches Steinmarck, aus den Topas.-

Bruche, bey Auerbach in Voigt Lande.
20 Eine groſe Partie, Schleſiſche rothe Sie—

gel· Erde.

u Funfzehen Stuck, ſehr ſchone Sorten, von

der ſo genaunten Wunderbahren Sachſi
ſchen Erde, a 3 Stuck.

22 Zwolff Sorten, verſchiedene Erde.

F 2 Cap

75 4
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Cap. XVIII.

An durchſichtig- und undurch—
ſichtigen Edelgeſteinen.

1 Funfzig Stuck rohe Topaſe, von demO Schneckenſtein, bey Auerbach, im

Voigtlande.
2. 5o Stuck dergleichen, eben daher.

3. jo Stuck detto.
4. 50 Stuck detto.
5. 5o Stuck detto, mit ein Stuck Topas.

Mutter.6 Verſchiedene Stucken Opale, von Ey—
benſtock.

7 Dergleichen, aus Schleſien.
8 Eine Partie Zohlitzer Granaten.
9 Groß und kleine Bohmiſche Granaten.
10. in Stuck Aquamarine, aus denen Sei

fen, zu Eybenſtock.
i. 3 Hyacinthe, von daher.
12 Eine aroſe Tyroliſche Granate.
13 Grau glimmrige Gang-Art, mit eingeleg

ten Granaten, von Zwickau.
4 Zwey Stuck detto.

1
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15 Graulich erharteter ketten, mit eingeleg—

ten Granaten, 3 Stuck.
16 Grun graulich, glimmrige Gang Art, mit

e ngelegten Eranaten.
17 Ein großes Stuck Amethyſt, nebſt der

Nutter, von Purſchenſtein.
18. 3 Stuckgen druſig und ſpießiger Ame—

thyſt.
19. 2 Stuck druſig und ſchwammiger Ame

thyſt, von Purſchenſtein.
20 Blaßer Amethyſt, von Wolckenſtein.
21 Ein Blattgen, molckigter Kieſel.
22 Chryſtall aus der Schweitz.
23 Ein Stuück Rauch-Topas.
24 Ein Chryſtall. Geſchiebe.
25 Ein groß Stuck RauchTopas, von Ey

benſtock.

26 Ein dergleichen Stuck, eben daher.
27. 2 detto.
28 Ein Stuck Chryſtall, aus dem Alteuber—

giſchen Zwitterſtocke.
29 Ein ſehr ſchoner großer Chryſtall- Zapf
fen, von Ehrenfriedersdorf.

z30 Ein etwas kleinerer, mit angelegten blat
trigen Spath, von eben daher.

zw Dergleichen Chryſtall, von Eybenſtock.

3 32
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z2 6 Stuck Zapfen Topaſon.

33. 12 Stuck kleinere.34. 6 Stuck grunliche Chryſtall. Zapffen.

35. 10 Stuck verſchiedene Chryſtalle.
36. 29 verſchirdene kleine Rauch- Topalſe.
37 Nochlitzer Chalcedon.
38 Chalcedon, von Cyhemnitz.
39 Ein augeſchliffenes Stuckgen Chalce—

don, von Rochlitz.
40 Ein ſehr ſchones Stuckgen Rochlitzer

Agath, geſchnitten und polirt.
41 Ein dergleichen Stuck, von eben daher.
42 Noch eines, ſo ein Auge vorſtellet.
43 Eins detto.
44 Ein ſehr kleines und zart geſtreiftesStuck
45 Ein dergleichen Stuckgen.
46 Mit Chalcedon vermiſchter Agath, ange

ſchnitten, von Chemnitz.
47 Em Stuckgen Rochlitzer Chalcedon.
48 Mmlandiſcher mit Chalcedon vermiſch

ter Agath, auf beyden Seiten angeſchnit—
ten.

49 Ein anpolirtes Stuckgen, ſo genannter
Corallen. Stein.

yo Chalcedon, mit vermiſchten Agathk,
von Hundsruck.

51.

1
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zi Ein anpolirtes Stuckgen Freyberger Co

rallen. Stein.
52 Ein dergleichen langliches Stuck.
53 Eins detto.
54 Dergleichen Corallen-Stein, mit einen

weißen Fleck, eine Jnſul vorſtellend.
53. 2 kleine aupolirte Stuckgen Torallen

Steine.
56 Ein Stuck Chemnitzer Chalcedon.
37 Ein anpolirtes Stuck, Freyberger Co

rallenStein, mit Amethyſt.
58. 2 Suuck dergleichen Steine, ſo in einan

der paßen.
59 Ein, in 3 Stucken zerſetzter rother Agath,

von Cunnersdorff, uber dem Plauiſchen
Grunde.
6o Ein großes Stuck, Freyberger Corallen

Stein.
Gt Ein anpolirtes Stuckgen Agath.
62 Zwey Stuckgen, gelb und rother Agath,

mit Chalcedon vermiſcht, von Chemnitz.
63 Ein großes Stuck, Freyberger Corallen—

Stein.
64 Ein dergleichen noch groſſeres.
ssz Ein ſehr ſchones dergleichen, mit ſchwar

tzen Dendriten.

66
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s6 Ein aroßes Stuck, mit Quatrtz vermiſch

ter Chalcedon, von Rochlitz.
67 Ein großes Stuck Freyberger Corallen.

Stein aus 2. Stuck beſtehend.
68 Ein dergleichen kleineres, von eben daher.

69 Eins dergleichen.
70 Dergzleichen.
71 Ein noch großeres Stuck dergleichen.
72 Ein kleineres.
73 Eines dergleichen.
74 Desgleichen, etwas kleiuer.
75 Ein ſo genannter Waßer-Topas, oder

Morion, von einer ziemlichen Große, aus
Bohmen.

?75 Ein ſehr großes Stuck weißer molckigter
Quartz, von daher.
77 Ein dergleichen Stuck.
78*Ein ſehr ſchoner und uberaus großer

Chryſtall-Zapffen, von Schlackenwalde,
in Bohmen.

79 Ein dergleichen Chryſtall, mit einer
weiß molckigten Haut uberzogen, von
eben daher.

8o Ein chryſtallnes Waßer: Geſchiebe, von
beſonderer Große.

J—
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gi Ein ſehr großes Stuck Chryſtall, jedoch

ſehr unrein, aus dem Altenbergiſchen
Zwitterſtocke.

82 Ein weißer durchſichtiger Quartz, aus
Bohmen.

83 Ein rotherHorn, vonJohanngeorgenſtadt.
84 Rother Jaſpis, von Zwickau.
85 Ein bergl. Stuck, von eben daher.
86 Detto.
87 Rothgilblicher, mit Amethyſt vermiſchter

Jaſpis von Naundorff.
88 Gelber Jaſois, von Dillingen.
89 Ein dergl. kleineres Stuck, von daher.
90 Rother Jaſpis, von Schneeberg.
9r Braun rother Jaſpis, von Naundorf.
92 Ein dergleichen Stuck.
9z Grunlich und rother Jaſpis, von Genannt,

bey Waldheim.
94 Zwey dergleichen Stucke, gilblich und roth,

von eben daher.
95 Grunlicher Jaſpis, bey Glimmer.
96 Braunrother Jaſpis, von Naundorf.
97 Blaulicher Jaſpis, aus Bohmen.
98 Rother jalſpis artiger Horn, mit anſtehen

den Opal, ſo die Mutter von Opal, von
Epvbvbenſtock.

F3 99
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99 Rothlicher Horn', mit Amethyſt, von

Naundorf.
100. 12 Stuck rother Jaſpis, von Zwickau

a 2 Stuck.
101 Ein ſchoner, mit Kreide noch uberzogener

Feuerſtein, aus dem Nurnbergiſchen Ter—

ritorio.
102 Eme ſehr ſchone, ſo genannte Chalcedon-

Kugel, von Zwickau.
1o03 Eme deraleichen.

dlo Eine kleine halbe ſo genannte Mutſchner

Diamant Kugel.
105 Neun Stuck Zwickauer rother Jaſpides,

a 3 Stuck.
io6 Ein gros Stuck, Freyberger Corallen

Stein.

Cap. XIX.
An Marmorn, Serpentin und

1 Dwolff Stuck Sachß. Marmora, meiſten
 theils von Wildenfels und Kalckgrun,
a6 Sluck.

2
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2 Dergleichen 12 Stuck, eben daher, a 6 St.
3 Sechs Stuck detto.
4 Drey Stuck, gleichtalls Sachß. Marmora.
5Fuunffzehen Stuck, egaler Große von mehr
beſagten Oertern, a 3 Stuck.

6 Ein Tafelgen Saltzburg. Marmor
7 Ein ſchwartzer, mit Corallen durchwachſe

ner Marmor, aus Pohlen.
8 Ein kleines Stuckgen, rothlicher Orienta-

liſcher Speckſtein.
9 Ein grau grunlicher orientaliſcher Alaba-
ſter.10 Ein mit Dendriten durchwachſener Sei—

fenſtein, aus dem Bayreuthiſchen
11 Ein geckigt Stuckgen, grauer Marmor,

von Kalckgrun.
12 Ein ſehr ſchones Stuck, blattrig gewachſe

ner, weißer Spath.
13 Ein. weiß in Fluß geſetzter Stein.

14 Ein ſo genannter Violenſtein.
15 Noch ein dergleichen Stein.
16 Ein dergleichen feſterer Stein aus dem

Altenberg. Zwitterſtocke.
7. 24 Tafelgen Zoblitzer Serpentin a 12

Stuck.
18. 24 Sluck dergl, a 12 Stuck.

i9
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19. 24 Stuck detto a 12 Stuck.
20. 24 Stuck detto.
21. 24 Stuck detto.
22. 10 Stuck detto.
23 Eine runde Schnupftabacks Doſe, von

grunen Zoblitzer Serpentin Steine.
24 Eine dergleichen, von rothlichen Ser—

pentiu.
25 Em ſehr ſauber verziertes Napfgen, von

grunlichen Serpentin.
26 Drey Schwamm-Buchßen, von dergl.
27 Zwey detto Pfeifgen.
28 Zwey detto Stockknopfe.29 Ein Balſam-Buchßgen, in Form eines

Eyes.
zo Ein dergleichen Tabacksſtopffer.
zt Ein ſehr ſchones großes St. Asbeſt, aus

Schleſien.
z2 Verſchiedene dergleichen kleine Stuckgen,

aus Neu-Sohl, in Ungarn.
33 Dergieichen, von Altenſaltz, im Voigt—

Lande.
34 Ein Stuck Asbeſt, in Form eines Meſ—

ſer-Hefts, von Zoblitz.z5 Eins dergleichen, aus dem Bayreuthi—

ſchen.

l
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z6 Ein geckigt Tafelgen, von Zoblitzer

Asbeſt.37 Ein dergleichen Stuck, angeſchliffen, eben

daher.
z8 Ein rohes Stuck, von daher.
39 Ein dergleichen, kleineres St.
40 Asbeſt, mit änſtehenden Serpentin, von

Zoblitz.
41 Grun und rother Serpentin mit gantz

ſchmalen Asbeſt Streifgen durchzogen, von

daher.
42 Dergleichen, eben daher.
43 Grauer Serpentin, mit anſtehenden As—

beſt, von Zoolitz.
44 Asbeſt, bey grunlich glimmrig lettiger

Gang-Art, von Zoblitz.
45 Ein Stuckgen Pappier, von Asbeſt

Stein, aus Ungarn.
46 Silberfarbner talckigter Schiefer, aus

Bohmen.
Cap. XX.

An Sintern und verſteiner
ten Sachen.

1 ſFin grau ſchaligter, auf Glimmer ſitzender
Sinter, von der Halßbrucke zu Freyb.

2
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2 Ein dergleichen Sinter.
z Ein, in Form eines Hahne-Kamms, ge

ſtalter Sinter.
4 Ein Wellenformiger Sinter.
5Ein dergleichen Stuck.
6 Ein grunlich angelaufner Sinter, von

Annaberg.
7 Ein grauer Sinter, von Frepberg.
8 Ein etwas weißlicher, von daher.
q Ein detto gantz weißer, daher.
10 Ein druſig formirter Sinter, von eben

daher.
i Ein detto weiſer auf Glimmer, daher.
12 Ein dergleichen.
13 Ein detto, gilblicher.
14 Ein ſehr milder, blattriger und in Forme

eines Horns, ſich angeſetzter Sinter, von
Freyberg.

iz Ein weißer, wie ein Selenit, durchſichtie
ger Eiſen-Sinter, aus Tyrol.

16 Ein, auf Glimmer angelegter grunlicher
Sinter, von Schneeberg.

1J Rohrenformiger Eiſen-Sinter, vou Zwit—
z terſtocke, zu Alteuberg.
18 Dergleichen gelber Sinter, von Freyb.

19
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19 Weißer, auf Glimmer angeſetzter Sinter,

von daher.
2o0 Grunlicher Sinter, auf Glimmer.

2r Ein großes Stuck, weiß und grauer
Giinter.

22 Dergleichen.
23 Sechs diverſe Sorten, von Eiſen-Sintern,

aus Schmalkalden.
24 Sechs dergleichen.
25 Zwey Stuckgen, gruner Sinter, von An

naberg.
t26 Ein grau und gelber ZapfeniSinter.

27 Ein uberaus ſchones und groſes Stuck
Pappenheimer Stein, mit ſchwarz und

braunen Dendriten. J28 Ein ſo genaunterPlaner, mit Dendrirten,
aus dem Plauiſchen Grunde, nebſt der Con

tre- Platte.
29 Ein zwitterartiges Geburge, mit Dendri.
ten, ohnweit Altenberg.

30 Ein graulicher Alabaſter, mit Dendriten,
von Nordhauſen.

zi Eiſenſchußiger rothbrauner erharteter Fet
ten, mit verſchiedenenSchilf- uud Krauter
Abdrucken, vonZwickau.

32 Ein brauner erharteter Letten, nebſt der
Contre-
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Contre. Platte, mit durchzogenen Schilf
und Krauter-Abdrucken, von daher.

3z Ein dergleichen brauner Letten, mit Krau
terAbdrucken, von daher.

34 ein großeres Stuck, vnn eben daher.
35 Ein etwas kleineres Stuck, aus Bohmen.
36 Ein grauer Letten, mit dem Farren

Kraute.
37 EinStuck, von einer ſo genannten Kupfer

Schwiele, mit innliegenden erhabenen ver—
ſteinerten Fiſche, von welchem nur dteHelf—
te zuſehen, jedoch als eine beſondere Piece

zu betrachten iſt, von Jſmenau.
38 Eine dergleichenSchwiele, mit der Contre—

Platte, und innliegender Korn. Aehre, ſehr
ſchon, von eben daher.

39 Ein Pappenheimer FiſchSchiefer mit ei
nem Abdrucke, von einer Schmerle.

40 Ein ſchwarzer Kupfer Schiefer, mit einen

Fiſche, aus dem Mannsfeldiſchen.ar Zwey dergleichenSchiefer, von eben daher.

42 Eiu groſes Stuck SandStein mit Con.
chylien, von Pirna.

43 Ein dergleichen noch groſſeres, von eben
daher.

44
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aa Zwey Stuck Muſchel Abdrucke, in Sand
Steine, von Pirna.

45 Ein verſteinerter Echinus, qus der Leim—
Grube, bey Leipzig.

Cap. XXI.
An NMiscellaneis.

1 Acht und vierzig Sorten von denen
Schmelz Hutten-Sachen, nach a part

beygefugter Specification.
2 Noch eine Partie dergleichen Sachen, von

58 Numern, nach beygelegter Specificat.
3. 6 Sorten, von derSayger Hutte, zuGrun—
tthhal, gleichfalls nach beygefugter Specißi-

cation.
4. 100 St. verſchiedene kleine Stuffen.
5 Noch eine Partie dergleichen, von eben

dieſer Zahl.
6 EineSchachtel, mit bo. dergleichen Stucken.

7 Noch eine Schachtel, mit go St. derglei—
chen kleinern Stuffen.

8 Eine Schachtel, mit verſchiedenen Sorten
Steinen, als Amethyſt, Chryſtall,
Agath, &c. 100 Gt.

G 9
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9Eine ſehr ſchone weiße Coralle.
10 Eine rothe ineruſtirte Coralle, bey eingelegten

vitrioliſchen Kieß.
11 Verſchiedene Stuckgen rothe Corallen.
12 Ein oeeidentaliſcher Bezoar.
13 Eme ſehr ſchone Perl-Muſchel, mit inliegen—

der Perle, aus der Elſter, bey Plauen, in
WVoigtlande.

14 Eine dergleichen halbe.15 Ein horniges, Focherartiges, See-Gewachße.

16 Ein großer Magnet, in rothen Taffent ein
gefaſt.

17 Ein dergleichen, etwas großerer, in piquir—
ten Taffent gefaſt.18 Ein kleines Stuckgen Quartz, wodurch eine

Zurtzel gewachſen.
19 Ein Pirnaiſcher Sandſtein, mit einem Ab—

drucke von einen Pilgrims-Mantel.
20 Graulicher Quartz, mit eingelegten Glantz,

von Freyberg.
21 Graulicher Spath, mit durchzogenen Glantz.
22 Eine dergleichen Siuffe.
23 Ein großes Stuck, Stahlderber Wolffram,

bey Quartz und Glimmer, von Ehrenfried.
24 Klarſpeiſiges, fedriges Antimonium, in

graulichen Quartz, von Braunsdorf.
25 Detto kleiner
26 Detto noch kleiner.27 Eine Gangsmachtige ſehr große Stuffe aus

Spath, Gneus und Fluß beſtehend, mit
durch
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durchtromerten Glantz, von Hertzog Auguſt,
zu Freyberg.

28. 21 Gtuck Hutten producta, von Silber
Glothen, ſo genannten Zinck, geroſteten

Kießen und Schlacken.
29 Ein uberaus ſchones und großes Stuck, ſo

genannter Zinck oder Ofen-Bruch,
zo Vorſchlag-Glothe.
3zi Ein Stuuck geſtreifter Alabaſter, aus Nord
hauſen.3z2 Eine Partie verſchiedene Schlacken 73 St.

33 Ein großes Faß, mit Magneſia.
34. 1oo Stuck allerhand Geſteine, Druſen,

Stuffen und dergleichen.
35. 50 Stuck dergleichen.
36. 100 Stuck dergleichen.
37. too Stuck detio.
38 Ein Korb, mit verſchiedenen Steinen und

Gtuffen.
39 Eine große Druſe, aus Quartz und Glimmer

beſtehend.
ao Ein großes. Stkick, untereinander gemiſchter

Glimmer und Quartz, von Ehrenfriedersdorf
41 Eine große Quartz-Oruſe, mit anſtehenden

Glimmer.42 Ein Sack, mit wohl riechende Erde, von
Mußka, in der Niederlaußnitz.

43 Zwey Glimmer Drußen.
44. Eihe, auf einen Poſtament ſtehende verſetzte

Stuffe, mit verſchiedenen guten Ertzten und 13.

G 2 Stuck
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Stuck Beraleuten, in einem ſchwarz gepeitzten,
verglaßten Gehauſe, nebſt beygelegter Speeifi.
eation, von denen daran befindlichen Stuffen.

45 Eine dergleichen verſetzteStuffe, auf einen ro
then Poſtamente, mit denen dabey befindlichen
Berg-bLeuten.

46 Eine kleine verſetzte Stuffe, mit einem darauf
befindlichen Crueifix, von Elſenbein geſchnitten.

47 Ein noch kleiners, auf einen ſchwarzen koſta-

mente.
48 Deraleichen.—
49 Zwey ſauber geſchnittene und bunt gemahlte,

große Bergleute, auf Poſtamenten.
50 Eine, auf einen Poſtamente ſtehende, Wiß—

muth Trauffe.
51 Ein ſehr aroßes, von Holze ſauber gebauetes

und einen Berg vorſtellendes Berg-Gebaude,
worinnen verſchiedene Gebaude, nebſt denen
Bergleuten, Schachten, Gruben, Kauen, 2c.
zuſehen, von innen meiſtens mit klar geklopf—

ten Glanz, von außen aber mit klaren Ziegel
und Sand beſtreuet.
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An guten Japan. Porcellain.
1 a s6 blau u. weiſeObertaſſen 1573 b 4 det-

to div. Untertaſſen 1574 c ein detto klein
Theebotgen 1575 d 4 kleine Untertaſſ. braun

und weis 1576
2 a ein detto Eichelblat 1577 h ein eintzeln

belegt weis Coupgen 1578 0 zo kl. weis
und blaue Conditor Blumentopfg. 1579 d
12 detto Delffter Porcell. 1594

J eine groſe bauchigte blau u. weiſe Japan.

Vale mit Deckel 1638
4 eine detto kleinere mit Deckel 1639
5. eine detto roth u. grun gem. mit ſchadh.

Deckel 16406 eine groſe Obſtſchale blau und weis 20
Zoll breit 16 411

7. 6 blau und weiſe Untertaſſen 1643
z a G div. Untertaſſen nebſt  Coupgen,

1647 b 6 p. Taſſen mit breiten blauen mit
ten durchgehenden Streif, 148

9. 6 p. Taſſen mit bunden Blumg. 1649
10. 6 detto mit bunden Blumen und blauen

Streifen 1650 11
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11. 7 Unter- und 5 Obertaſſen bund mit

Gold 161
12. 5p Taſſen blau und Gold 1652
13. 6 Ober- und; Untertaßen blau u. roth

1654
14. 5 gemuſchelte Untertaſſ.mit rothen Blum

gen und verg. Randern, nebſt 4 Obertaſſ.
1655

15. 6 gemuſchelte und bund gemahlte Cop
gen 1656

16. 2 einzelne beckigte Untertaßen 1657 ein

p. dergl. Taßen 1658 ein klein dergl. Unter
ſchalchen 1s59

17. 2 groſe Bouillonnapfe blau und weis
mit Deckeln 1673
18. 2 detto kleinere roth und grun mit De—

ckein 1674
4in ein detto gerupter blau u. weis 1673

20 a eine blau und weis bauchigte Vaſe mit
Deckel 1676 b eine detto ohne Deckel
16770 2 detto kleinere mit Deckeln 1678
d 2 detto glatt i679 e 2 detto noch kleiner
16go t eine detto Flaſchenformigt s6n

21 ein Theebott von Terra ſigillata mit
Deckel 1687

22 einer detto mit Blumen bel. 1688

23
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23 ein geſchliffner detto von rothen Bottger.

Porc. 1689 169624 ein weis porc. detto mit Blumen belegt
Donnerſtags, den 22. Dec.

Dieſen letzten Tag, wird um 2. Uhr an
gefangen werden.

An Gaaſern.
25 eine glatte Wein Carbine mit ſchadhaften

Deckel 546
26 eine geſchnittne Eßig-Carvine 547
27 eine geſchnittne Wein:Carvine as
28. 3 Stutzglaſer mit verg. Schildern 4909
29. 5 detto mit geſchn. Rand 50
zo.  glatte detto mit niedrigen Fuß g51
zi. 2 groſe detto 552, eine glaſ. Reibekeule,

561
32. 2 dergleichen hohe Spitzglaſer 553

33 ein hohes Deckelglas, worauf Cupitdo
mit einen Hirſch 1506

z4 ein Deckelalas mit A. R. 1507
35 ein hoh es Deckelglas zu Eßig und Baum

ohle io36 ein p. geſchnittne Krugel mit Henckeln,

1509
37. 4 runde Carvinen mit Deckeln 1510
zz. 6 langlichte Carvinen mit Stopſeln i
39.5 div. Becherglaſer, davon elliche ſchad—

hafft 1512 40
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4o. 2 glaſ. Saltzmaſtgen izi5, eines detto

19577at a2 Aquvavitglaſer i978 h eine groſe bau—
chigte Bierflaſche i0h6 o 2 groſe geckte Fla
ſchen ios d 4 div. detto kleiner i88 e
eine detto von weiſen Glas 1989 1 2glaſ.
Lampen mit Dratern 1990 g 2 groſe run

de Bouteillen 2070
An Zinn.

ar. 2 groſe Schuſſeln mit Henckeln 1793

q43. 2 mitlere detto 1794
44. 4 detto etwas kleiner i795
45. 5Suppenteller 1796as ein groſer Suppennapf mit durchbrochner

Sturtze wy7
47 einer detto kleiner mit hoher Sturtze,

1798as. a kleine Napfe mit einen Deckel 1799
49 ein Giesbecken nebſt Kanne igoo
s0 ein runder Nachttopf izor
5i a eine aroſe Glocke i802 b 2. detto mitlete

oeine detto kleiner.
12. iß diverſe zinn. Teller 1805
53. 3Dutzt egale zinn. Teller, 18ob.

J5a ein runder ausgearbeiteter zinn. Schwenk—

keßel oJ. 55
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55 ein groſer aeckter Schnautzkrug, inlos.
56. 20 egale zunn. Keuchter 1809.
57. groſe Diſtillir· Kolben mit dergl. zinn.

Huthen ·io.
An Meßing und Eiſen.

58. 2 meß. Keuchter Oz.
59. 2 Klengeln mit Zubehor 304.6o ein Feuerzeug mit Flindenſchloß Zos.

Gi ein eiſ. dreybeinigt Kohlfener zo.
62. 2 Stangen in der Munze probirtes Kut

pfer 590.
63 a ein klein meß. Spritzgen 6ö88 boeine mit

Meßing belegte Kupferplatte 689.
64 ein groſer Caminroſt, mit 2 gegoßenen

meßingnen Bucentauris auf dergl. Poſta—

menten 705.
65 einer dergl. mit 2 meß. Knopfen und dergl.

Poſtamentern 706.
Gs ein p. einzeine meß. Knopfe 70).
67. 2 Caminzangen mit meß. Knopfen 708.
6z. 2 dergl. Schaufeln ebenfalls mit meßingen

Knopfen 709.
69 einKohlfeuer auf ginen hohen eiſ. Fuß pio.

Io a ein p. alte meß. Wandleuchter 711.

7i eine kupf. inwendig verzinnte Bratpfan
ne 1812.

72

J



 (0o)72 ein ſehr groſer meß. Morſer von 45 und 3
viertel lb. mit eiſ. Piſtille 1828.

73 a 3 kupf. Mandeltortenformen 1823 b
15 langlichte Paſtetenformen 1824 C 7 ſt.
runde dergl. 1825 d ein kupf. Anrichtelof—
fel mit eiſ. Stiele 1826 e eine Kelle mit
laugen eiſ. Stiele 1827.

An Tapeten und Vorhangen.
74 eine Bande Tapeten von roth und grun

ſtreif. Caßiant, von 6 Blatt 282.
75 a eines dergl. von 2 bl. 283 b eine dergl.

von 4bl. 284 c eins dergleichen von einen
bl. 285.

76. 4 kleine einzelne Stucken von Caßiant 286.
77. 6 grun ſargene Fenſter-Cardinen mit

meß, Ringen a95
78. 4 grun tuchne Thurenvorhange nebſt 4

Einhaugſtreifen 296
79 eine Garnitur grun tuchene Tapeten en

tour 7 Ellen.
8o. J gruu tuchne Streiffen, zu Thurencran

zen 298.
zi ein grun damaſtner Schirm zumVorſetzen

ohne Geſtelle 324
32 eine gelb taff. Bettdecke mit grunen Fig.

4Ellen lang, inwendig mit gruner keinw.

gef.



Co) e
gef. auf beyden Seiten mit grun caſſiant.

Falbeln 403
s83. 2 grun caſſtantne Bettvorhange mit gelb

ſeid. Schnuren 404.
84. 2 ſt. dergl. ſchmahler 405.
85 ein dergleichen Bettcrantz 8 und z viertel

E. lang 406
gb einer dergleichen 407
87 ein einmann. Betthimmel, 3 Ell. lang von

kKeinewand mit grunen taff. Figuren beſetzt,
um und um gefalbelt.

gs eine grun atlaßne Decke z und 3 viertel
G. lang, mit gelben Atlas beſetzt und gru—

ner Leinw. gef. 409
89 eine Bekleidung uber ein einmann. Bette,

6 E. lang von ſchlechten gelben Damaſt, in
wendig mit blauen Zindeltaffend gef. 410.

go. eine Bettdecke von gelben Cattun 3 Ell.
lang mit grunen Taffent beſetzt und grauer
keinw. gefuttert aui

91. 2 Fabeln von grunen Atlas mit dergl.
Leinewand gefuttert 412.

92. 2 ausgetrennte Zwickel aus einen Weibs
kleide, von roth und grunen Eſtofk nebſt ei
nen deral. Reſtgen 413.

9z a ein Betteranz von gelben Damaſt, 12 E.

lang

J



(0) e
lang ala b ein dergl. Obercranz mit blau—

er Schnure 425 c ein klein geckt Tiſchblatt

mit grunen Luch 446.
94. 2 grun dam. Bettvorhange, jeder von 5

bl. nebſt einer dergl. Falbel 1407.
95. 5 bl. Tapeten von grunen und gelben At—

las 140.
96. 2 grun atlaßne Gaadinen mit gelben At—

las eingefaſt, jede 2 und ein halbes Blatt
breit igo9.

97. 4 mit grunen Atlas uberzogene Stuhlkuſ-

ſen 1410.
98. 28 gen. Blatter zu Stuhlſitzen 1486.
99. 35 dergl. ſchmale Blatter zu Stuhllehnen

in einen arunen raſchenen Tuche eingeſchla
gen 1487.

100. a dergl. kleine Tiſchteppichte 1488.
101 Eine weis dam. Adtienne, Ermel und

Aufſchlag, mit Golde und bunden Blumen

geneht 189.
2 eine Adrienne von ſchw. Papplin igeo.
3 ein Oberrock von dergl. Zeuge 190l.
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